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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Folgt uns auf

Winter´s Caravan CenterWinter´s Caravan CenterWWinter´s inter´s CCaravanaravan CCenterenter
Herbstmesse SelentHerbstmesse Selent
27.09. - 29.09.2024

Auf alle Neu- & Lagerfahrzeuge

10% Rabatt 
Dachklimaanlage geschenkt

mit tollen 

Angeboten!
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Heino Ferch kommt nach Fehmarn

Heiligenhafen
30 Jahre Kinderschutzbund
in der Warderstadt 

Oldenburg 
Digitale Leseangebote in
der Stadtbücherei Oldenburg

Eutin
Film und Führung gegen
das Vergessen

Preetz (los). Anlässlich 
seines 10-jährigen Beste-
hens lädt der Verein Theos 
Wiese zum Tag des offenen 
Gartens am kommenden 
Sonntag, 29. September 
2024, auf sein Gelände 
im Preetzer Castöhlenweg 
7 (neben dem Ruderclub) 
ein. Groß und Klein dür-
fen sich auf ein buntes 
Programm von 11 bis 16 
Uhr freuen, das Einblicke 
in die vielfältigen Schü-
leraktivitäten unter dem 
Vereinsdach bietet. Die 
offizielle Eröffnung be-
ginnt um 11.30 Uhr in 
Theos Garten. In diesem 
Rahmen soll das Projekt 
einschließlich seiner Ent-
stehungsgeschichte kurz 
vorgestellt werden. Mareke Wie-
se, 1. Vorsitzende und Lehrerin 
des Profilzweigs an der Theodor-
Heuss-Gemeinschaftsschule, hat 
mit den „Wiesenkindern“, Unter-
stützern, ehrenamtlichen Helfern 
und Kollegen die Vorbereitungen 
getroffen. Ganz auf die jungen Be-
sucher zugeschnitten sorgen beim 
„offenen Garten“ verschiedene 
Spiele, Kinderschminken und ein 
kleiner Flohmarkt für Kinderspiel-
zeug für ein buntes Programm.
Für die Besucher stehen Kuchen 
und Getränke bereit und es gibt 

10 Jahre sind ein Grund zum Feiern:

Verein Theos Wiese lädt zum Tag des offenen 
Gartens ein

einen Verkaufsstand mit Produk-
ten von Theos Wiese. Denn eige-
ne Erzeugnisse herzustellen, ist 
Teil des Konzeptes.
So können auch „Schafsgriller“ 
gekostet werden; denn die eige-
nen Skudden, eine besondere alte 
Heideschafsrasse, wurden eigens 
zum Zweck der Schlachtung auf-
gezogen, erzählt Mareke Wiese. 
Ihr Fleisch: eine Spezialität von 
Theos Wiese, sagt sie.
Sämtliche Einnahmen aus dem 
Verkauf der Erzeugnisse kommen 
der Vereinsarbeit zugute.
Theos Wiese begann als Schü-
lerprojekt. „Der Unterricht sollte 
mehr Bezug zum Leben und der 
realen Begegnungswelt der Kin-
der haben“, erzählt Mareke Wiese 
rückblickend. Flächenberechnung 
im Fach Mathematik etwa. Be-
nötigten die Hühner von Theos 
Wiese einen neuen Stall, komme 
diese mathematische Berechnung 
bei der Planung des Bauwerks di-
rekt zur Anwendung, angefangen 
bei der Frage: wieviel Platz benö-
tigt ein solches Tier und wie groß 
muss das Haus gebaut werden? 
„Verknüpftes Lernen“, sagt Mare-
ke Wiese dazu.

Anders als beim „normalen“ Un-
terrichtsverlauf, biete diese Art 
den Kindern mehr Anreize und 
motiviere sie. Zumal die Bedeu-
tung ihres Tuns konkret für die Tie-
re, für die Theos Wiese Verantwor-
tung trägt, von Belang sind.
Die Idee zu diesem Konzept 
habe Kollegin Kristina Jürgensen 
seinerzeit von einer Fortbildung 
mitgebracht. Das nötige Gelän-
de, insbesondere den Schulwald, 

habe die Theodor-Heuss-Gemein-
schaftsschule vor Ort gehabt, so 
dass hier die Voraussetzungen 
für einen Unterricht nahe an der 
Natur gegeben waren. „Die Stadt 
Preetz hat das Gelände dafür zur 
Verfügung gestellt“, erklärt Mare-
ke Wiese. Mit der Bingo Umwelt-
lotterie wurde das Projekt geför-
dert.
Aktuell gehören zu Theos Wiese 
Bienenstöcke, Schafe, Hühner 
und zwei Ziegenböcke. Sie wer-
den von den Schülern fachkundig 
gepflegt und liebevoll versorgt, 
auch in den Sommerferien – Ver-
antwortung für Tiere zu haben, be-
deutet, immer für sie da zu sein, 
unterstreicht Mareke Wiese. Dazu 
zählten etwa auch Spaziergänge 
mit den bewegungsfreudigen Zie-
genböcken sowie die Errichtung 
von Klettermöglichkeiten für sie. 
Denn die Auseinandersetzung mit 

4. Oktober ist Brückentag
Ostholstein/Kreis Plön (t). 
Die Kassenärztliche Verei-
nigung Schleswig-Holstein 
weist darauf hin, dass Freitag, 
der 4. Oktober, als Brücken-
tag gilt. Der Ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist dann unter 
Telefon 116 117 ist von 8 bis 
8 Uhr am Folgetag erreichbar. 

Der Ärztliche Bereitschafts-
dienst und damit alle allge-
mein- und kinderärztlichen 
Anlaufpraxen, der Fahrdienst 
sowie der HNO- und augen-
ärztliche Bereitschaftsdienst 
sind wie an einem Sonn-
abend, Sonntag oder Feiertag 
geöffnet.

der Biologie, den Bedürfnissen 
und dem Verhalten der verschie-
denen Tierarten, so auch der Zie-
gen von Theos Wiese, ist Teil des 
Konzepts.
Mittelbar habe die Einbindung 
von Theos Wiese in den Unter-
richt viel mit der Berufsorientie-
rung der Kinder zu tun, erläutert 
Mareke Wiese. Zahlreiche Berufs-
wünsche könnten Gestalt anneh-
men, ob Gartenlandschaftsbau, 

Tischlerhandwerk, 
Lebensmittelverarbei-
tung, Marketing oder 
Bauplanung. Dabei 
wählten die Kinder 
bereits vor Eintritt in 
die fünfte Klasse den 
Profilzweig. „Die An-
meldung an der Schu-
le erfolgt mit einer 
Bewerbung“, erklärt 
Mareke Wiese. Diese 
schließe eine Begrün-
dung zur Bewerbung 
mit ein. Denn es sei 
wichtig, dass die Kin-
der sich im Klaren 
darüber sind, „dass 

ein gewisser Mehraufwand nö-
tig wird“, unterstreicht Mareke 
Wiese. „Der Umgang mit Tieren 
verlangt, dass diese auch in den 
Ferien versorgt werden.“
Auch die Pflanzen im Gemüsegar-
ten fordern kontinuierliches Küm-
mern. Der Zugang zu Lebensmit-
teln wird bei Theos Wiese von 
der Bodenbewirtschaftung über 
das Säen bis zur Ernte vermittelt. 
Theos Wiese nutzt außerdem in 
der Schule eine Küche zur Verar-
beitung von Ernteprodukten und 
hat sogar eine Marketingabtei-
lung, um mögliche Abnehmer für 
selbstgeschleuderten Honig oder 
Sauerkraut aus eigener Herstel-
lung anzusprechen und für sich 
und seine Produkte zu werben.
Insgesamt habe Theos Wiese seit 
der Gründung 2014 einen positi-
ven Effekt auf das Lernen bewie-
sen, es sei nachhaltiger und das 
Gelernte in den Köpfen der Kinder 
fester verankert, hat Mareke Wie-
se festgestellt. Hinzu komme, was 
überall und nicht nur bei künfti-
gen Auszubildenden und Berufs-
tätigen geschätzt wird: Zuverläs-
sigkeit und Verantwortungsgefühl 
sowie die positive Erfahrung, 
„dass wir alle eine Gemeinschaft 
sind“.
Info: Einige Parkmöglichkeiten 
gibt es an der Theodor-Heuss-Ge-
meinschaftsschule einschließlich 
Schulhof; Theos Wiese empfiehlt 
die Anreise mit dem Fahrrad.

(V. l.) Lea Martensen, Peer Suhr, Bennet 
Stiller und Alessandra Giasi finden Kar-
toffeln im Beet… �    Fotos: hfr/ Wiese

…  und präsentieren ihre bunten Schätze.
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 

Qualität
hat einen Namen

Hier finden Sie unseren 

MITTAGSTISCH &
aktuelle ANGEBOTE

www.fleischer-mit-herz.de
Telefon Kalübbe 0 45 26 / 14 04

Einfach einscannen
und abspeichern.
Wir freuen uns auf Sie!

Plön (tt) Am zurückliegenden 
Mittwoch (18. September) fand an 
der Marineunteroffizierschule in 
Plön eine feierliche Kommando-
übergabe statt. Nach rund 3,5 Jah-
ren in der Funktion des Schulkom-
mandeurs wurde Kapitän zur See 
Klaus Heermeier (64) in einem 
zeremoniellen Rahmen in den 
Ruhestand versetzt. In seinen Ab-
schiedsworten dankte Kapitän zur 
See Klaus Heermeier den Solda-
tinnen und Soldaten, Kameraden 
aus denen Freunde wurden und 
insbesondere den Stammsoldaten 
der Marineunteroffizierschule für 
die hervorragende Zusammenar-
beit während seiner Dienstzeit. 
„Sie alle haben mir die 3,5 Jahren 
als Kommandeur sehr zeremoniel-
le Übergabe wurde von Konterad-
miral Christoph Joachim Müller-
Meinhard, dem Kommandeur der 
Unterstützungskräfte, geleitet. Der 
neue Schulkommandeur Kapitän zur See Ed-
gar Behrends erklärte in seiner Antrittsrede 

„nur wer kriegstauglich ist kann Kriegstüch-
tigkeit ausbilden“. „An dieser Schule bilden 

wir Zivilisten zu Soldaten und Sol-
daten zu militärischen Führern, 
daher ist die Marineunteroffizier-
schule maßgeblich für das Rück-
grat der deutschen Marine, des 
Unteroffizierkorps verantwortlich. 
Dies sollten wir uns jeden Tag 
bewusst werden.“ Daher freue er 
sich auf die bevorstehenden Auf-
gaben und werde sich weiterhin 
dafür einsetzen, die Schule zu-
kunftsfähig zu gestalten. Die Ma-
rineunteroffizierschule in Plön ist 
eine der zentralen Ausbildungs-
einrichtungen der Deutschen Ma-
rine und spielt damit eine Schlüs-
selrolle bei der Ausbildung des 
Führungsnachwuchses der Un-
teroffiziere, der Teilstreitkraft. Die 
Marineunteroffizierschule freut 
sich auf die neuen Impulse, die 
nun vom neuen Schulkomman-
deur gesetzt werden.

Konteradmiral Christoph Joachim Müller-Meinhard (Bildmitte) leite-
te die zeremonielle Übergabe des Kommandos von Kapitän zur See 
Klaus Heermeier (li.) an Kapitän zur See Edgar Behrends. � Foto: hfr

Kommandowechsel an der 
Marineunteroffizierschule in Plön

Spaziergang 
durch Plön

Plön (t). Der nächste Spaziergang 
durch Plön mit Bürgermeisterin 
Mira Radünzel-Schneider findet am 
Donnerstag, 26. September statt 
und beginnt um 15.30 Uhr an der 
katholischen Kirche St. Antonius in 
der Brückenstraße. Die Strecke führt 
über Appelwarder, Knivsbergring, 
Trentseehöhe, Appenrader Straße, 
Osterterp und den Knivsbergring 
zurück zum Appelwarder. Weitere 
Spaziergänge folgen und sind in der 
Regel für jeden letzten Donnerstag 
im Monat geplant.

Zum 330. Mal klassischer Musikgenuss
Plön (t). Klassischen 
Musikgenuss im wun-
derschönen Kultur-
forum Schloss Plön 
– das versprechen die 
Plöner Schlosskonzer-
te. Die 330. Veranstal-
tung wird am Montag, 
14. Oktober, von den 
Künstlern Laurent 
Albrecht Breuninger 
und Irene Berger mit 
Violine und Klavier 
gestaltet. Breuninger 
rezitiert die berühm-
te Novelle „Das Lied der triumphierenden 
Liebe“ von Turgenjew. Der Ausnahmegeiger 

spielt, kongenial be-
gleitet von der Pia-
nistin, dazu Klavier-
Werke von Debussy, 
Ravel, Chausson und 
Franck. Das Konzert 
beginnt um 19.30 
Uhr, der Eintritt kos-
tet 25 Euro, ermäßigt 
20 Euro. Tickets gibt 
es im Vorverkauf bei 
der Buchhandlung 
Schneider, Lübecker 
Straße 18, Telefon 
04522-749900, und 

bei der Tourist Info Großer Plöner See, Bahn-
hofstraße 5, Telefon 04522-50950.

-Anzeige-

Laurent Albrecht Breuninger und Irene Berger 
gestalten das 330. Schlosskonzert. � Fotos: hfr
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GGV
gemeinschaftliche Gebäudeversorgung

GEG
Gebäudeenergiegesetz

EnWG
Energiewirtschaftsgesetz

Info-Veranstaltung für
Immobilienbesitzer

Donnerstag, 26. September 2024 ǀ 19:00 Uhr
Mensa der Schulen am Hufenweg 

Hufenweg 5 ǀ Preetz

Stadt
Preetz

Diekseepromenade 4 
23714 Bad Malente
Tel. 0 45 23 / 31 04 

www.boots-haus.de

Liebe 
Gäste!

Unsere Öffnungszeiten im Oktober:
Freitag bis  Mittwoch ab 11:30  

Küche ab 12 bis 19:30 (Annahmeschluß)
Donnerstag Ruhetag (Außer an Feiertagen)

Bitte lösen Sie noch vorhandene Gutscheine  
bis Ende Oktober 2024 ein !!!

Carlo und Jo
Zwei kleine Racker sind bereit für große Abenteuer

Kossau/ Lebrade (t). Auch in 
dieser Ausgabe wollen wir Ih-
nen wieder zwei tolle Bewohner 
des Tierheims Kossau-Lebrade 
vorstellen, die ein neues und 
liebevolles Zuhause mit großem 
Garten suchen. Heute geht es um 
zwei kleine Kater mit einem ähn-
lichen Schicksal, die eine neue 
Kinderstube suchen und noch 

ein wenig an das Pfötchen ge-
nommen werden müssen. Carlo 
hat graunbraun-getigertes Fell mit 
einer weißen Schnute und einer 
zarten weißen Zeichnung um die 
Augen. Der Dreikäsehoch ist um 
die sechs Monate alt und wohnt 
zusammen mit einer weiteren 
Katze in einem großen Raum im 
Tierheim. Sie kommen miteinan-
der gut klar, aber sind nicht auf 
Kuschelkurs. Carlo ist noch recht 
schüchtern, obwohl er die Nähe 
zu den Menschen sucht. Meist 
kauert er unter einem Schrank 
und wartet ab, was man von ihm 

möchte. Wenn man ihm dann 
lustige Geschichten erzählt, 
schaut er plötzlich erwartungs-
voll drein und rückt ein kleines 
Stückchen näher. Viel fehlt nicht 
mehr, bis der kleine Kerl sein 
Herz über den Zaun wirft und 
sich an einen schmiegt. Mit sei-
nem aufgeweckten Blick verzau-
bert Carlo sein Gegenüber. Man 

möchte ihm sofort 
etwas bieten, darf ihn 
aber auch nicht zu 
sehr bedrängen. Von 
außen sieht man Carlo 
viel vor dem boden-
tiefen Fenster sitzen. 
Alles, was er sieht, 
saugt er wissbegierig 
in sich auf. Nun sollte 
es für den lieben Matz 
einen Schritt weiter 
gehen. Er braucht ein 
richtiges Zuhause mit 
ordentlich Platz und 
lieben Menschen, die 
viel Zeit haben, ihm 
liebevoll die Welt zu 
zeigen.
Ähnlich wie Carlo 
geht es auch Jungka-
ter Jo. Er ist im selben 
Alter und hat fast die 
gleiche Fellfarbe. Nur 

sein Näschen ist eher schwarz 
statt altrosé. Jo wohnt mit seiner 
Mami und zwei weiteren Ge-
schwistern zusammen. Im Kreise 
seiner Lieben geht es ihm ganz 
gut, aber auch Jo ist nun flügge 
geworden und möchte genau 
wie Carlo endlich Abenteuer in 
der Natur bestreiten. Er ist der 
Zutraulichste aus seiner Sippe. 
Wenn man die Vier besucht, 
hat Jo sofort die Nase vorn und 
kommt interessiert angedackelt. 
Er ist ein freundlicher Geselle, 
den man mit langsamen Bewe-
gungen streicheln kann. Selbst 

die Kamera verursacht kein Un-
behagen mehr bei ihm. Er posiert 
lässig wie ein alter Hase - dabei 

sein Lieblingsbällchen immer an 
seiner Seite – das muss halt im-
mer mit.  Dabei schaut er leicht 
bedient drein, als wollte er fra-
gen, wann denn nun endlich mal 
etwas Bedeutendes passiert. Jo ist 
ein witziger Typ - noch so klein 
und doch mit so vielen aussa-
gekräftigen Gesichtsausdrücken. 

Für den charmanten Schatz wäre 
schön, mit einem seiner Lieben 
in sein neues Zuhause vermittelt 

zu werden. 
Dafür drü-
cken wir ihm 
und Carlo 
jetzt ganz doll 
die Daumen!
Wenn Sie sich 
für Carlo oder 
Jo interes-
sieren, rufen 
Sie uns gerne 
unter der Te-
lefonnummer 
04522-2389 
an. Wir freuen 
uns auf Ihren 
Anruf! Auf 
unserer Inter-
netseite www.
tierheim-kos-
sau -p loen .
de finden Sie 

weitere Informationen rund um 
das Tierheim und seine drolligen 
Bewohner.

Carlo� Fotos: hfr

Jo

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&
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Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

  3 x Kiel

  Eutin

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Industriestr. 12a
Tel. 04521 / 79 56 00

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

BODENBELÄGE · TEPPICHE · GARDINEN · FARBEN · TAPETEN · SONNENSCHUTZ
INSEKTENSCHUTZ · BETTEN · MATRATZEN · MÖBEL · ACCESSOIRES

Aktion gültig bis 30.09.2024

BODENBELÄGE · TEPPICHE · GARDINEN · FARBEN · TAPETEN · SONNENSCHUTZ

AUF AUSGEWÄHLTE ARTIKEL
5050%%BIS ZU

BODENBELÄGE · TEPPICHE · GARDINEN · FARBEN · TAPETEN · SONNENSCHUTZ

Schellhorn (vg). Dieser Termin 
ist gesetzt, seit Jahrzehnten: Um 
15 Uhr an jedem ersten Mittwoch 
im Monat findet im Nikodemus-
Gemeindehaus in Schellhorn ein 
Seniorennachmittag statt. Beim 
nächsten Treffen am 2. Oktober 
will der elfköpfige Helferkreis 
unter Leitung von Ursula Neben-
dahl ein 40-jähriges Jubiläum 
mit den Teilnehmern feiern.
Dieser Seniorenkaffee dürfte 
eines der am längsten währen-
den regelmäßigen Angebote der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Preetz sein, denn bereits vor 50 
Jahren, als der kürzlich verstor-
bene Pastor i.R. Holger Breede 
den damaligen Pfarrbezirk 6 mit 
Schellhorn und den umliegen-
den Dörfern übernahm, richtete 
er dieses Treffen ein. „Anfangs 
fand die Veranstaltung noch im 
Gemeindehaus an der Stadtkir-
che statt. Doch mit der Fertig-
stellung des Gemeindehauses 
in Schellhorn zog der Senioren-
nachmittag dorthin um, wo die 
Menschen, für die der Kaffe-
enachmittag gedacht war, wohn-
ten. Deshalb feiern wir jetzt die 
40 Jahre im Nikodemushaus“, 
berichtet die Cheforganisatorin 
Ursula Nebendahl, eine Ehren-

amtlerin der ersten Stunde.
Ein bisschen Programm, selbst 
gebackener Kuchen und im-
mer genügend Zeit zum Klön-
schnack, das zeichnet den stets 
mit viel Liebe vorbereiteten Seni-
orennachmittag aus. „Einmal im 
Jahr besprechen wir im kleinen 
Kreis mit Pastor Lars Kroglow-
ski, der seit 1999 für unseren 
Bezirk zuständig ist, das Jahres-
programm. Im Juli bieten wir im-
mer einen Ausflug an. Die rund 
50 bis 60 Teilnehmer haben bei 
tollen Fahrten schon halb Schles-
wig-Holstein entdeckt“, erzählt 

Der Seniorenkaffee im Nikodemus-Gemeindehaus Schellhorn feiert 
40. Jubiläum: Seit Anfang an im Helferkreis dabei ist Ursula Neben-
dahl. � Foto: Graap

Skat kennt kein Alter
Bosau (t). In kleiner, gemütlicher 
Runde kommt eine Gruppe Skat-
fans alle 14 Tage von 14.30 bis 
16.30 Uhr im Haus des Kurgastes 
in Bosau zusammen. Es werden 
noch bis Weihnachten acht Run-
den gespielt. Danach erfolgt eine 
Siegerehrung. Nächster Termin 

ist Mittwoch, 2. Oktober. Ge-
sucht werden noch Spielerund 
Spielerinnen, gleich welchen 
Alters, die einfach nur Lust am 
Skatspielen haben. Um Anmel-
dung bei Horst Wulf-Schnabel 
unter Telefon 04527-262 oder 
0152-05363939 wird gebeten.

Klavierkonzerte mit  
Hartmut Leistritz

Wittmoldt (t). Am Sonntag und 
Montag, 29. und 30. Septem-
ber spielt der Berliner Pianist 
Hartmut Leistritz im Gutshaus 
Wittmoldt, Hof 1. Die Konzerte 
beginnen um 18 Uhr unter dem 
Motto „Nähe und Ferne in der 
Musik“. Der Eintritt kostet 25 
Euro. Reservierung erbeten: per 

Email an kontakt@seeweg.info 
oder telefonisch unter 0151 - 
465 64 999. Veranstalter ist der 
Kunst- und Kulturverein Seeweg. 
Leistritz spielt Stücke von Ern-
stalbrecht Stiebler, Ludwig van 
Beethoven, Robert Schumann, 
Claude Debussy und Frédéric 
Chopin.

Senioren feiern, wie die Feste fallen
40 Jahre Seniorennachmittag im Nikodemus-Gemeindehaus Schellhorn

Ursula Nebendahl. Ob Große-
Plöner-See-Rundfahrt, das Ost-
seebad Timmendorfer Strand 
oder wie im vergangenen Jahr 
der Malenter Immenhof – die 
Senioren kommen mal raus und 
erleben etwas.
Auch an den normalen Kaffe-
enachmittagen steht Unterhal-
tung von oft wiederkehrenden 
Gästen auf dem Programm. Mal 
ist eine Märchenerzählerin da-
bei, mal wird ein Amateurfilm 

gezeigt, mal gibt es Reiseberich-
te aus aller Welt. Auch Präventi-
onstipps der Polizei waren schon 
Thema. Und über Rosen und die 
Schneiderei hat Ursula Neben-
dahl sogar selbst Vorträge gehal-
ten. Auch mit 85 Jahren hat sie 
noch viel Freude daran, die Ver-
anstaltung mit ihrem Helferkreis 
vorzubereiten. „Heute ist der Se-
niorennachmittag für jedermann 
offen, nicht nur für Teilnehmer 
aus Schellhorn und Umgebung. 
Bei uns sind alle Interessierten 
willkommen“, sagt die Helfer-
kreisleiterin und betont: „Gerade 
wer alleine ist, findet bei uns ein 
bisschen Gesellschaft.“
Der Jubiläums-Seniorennach-
mittag am kommenden Mitt-
woch steht im Zeichen des Ern-
tedankfestes. Pastorin Mechthild 
Karopka spricht in einem Vortrag 
über Brot und den Erntedank. 
Ein Fahrdienst kann eingerichtet 
werden.
Wer abgeholt werden möchte, 
ruft bei Ursula Nebendahl un-
ter Telefon 04342-81324 oder 
im Kirchenbüro unter Telefon 
04342-7991100 an.
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Kührener Frauenchor geht auf 
Stimmenfang

Kührsdorf (t). Der Kührener 
Frauenchor startet ab Montag, 
den 30. September 2024 mit ei-
nem neuen Programm und freut 
sich über Verstärkung in seinen 
Reihen. Aktuell stehen die Pro-
ben für den Auftritt bei der Preet-
zer Kulturnacht 2025 und ein 

Sommerkonzert auf der Agenda. 
Dafür hofft der Chor insbeson-
dere auf Mitsängerinnen in den 
tieferen Stimmen, gern mit etwas 
Chorerfahrung. Geprobt werden 
Stücke wie
'Walking in the air', 'Blue moon' 
und 'I have a dream'. Die Leitung 
hat Birgit Böttger. Die Proben fin-
den in Kührsdorf statt.

Zu sehen und hören ist der Frau-
enchor übrigens am kommenden 
Sonntag, 29. September anläss-
lich eines Benefizkonzertes in 
der Preetzer Stadtkirche um 17 
Uhr. 
Wer Interesse am Singen hat, sich 
aber noch ausprobieren oder erst 

seine Stimme
finden möchte, hat dienstags ab 
18.45 Uhr im Musikraum der 
VHS Preetz dazu
Gelegenheit. Im Kurs 'Singen am 
Abend' sind Frauen und Männer 
herzlich willkommen.
Kontakt: Birgit Böttger, 
04342/889188, info@boettger-
preetz.de

Bredeneeker Gespräche:

Wege zu einer 
klimafreundlichen 

Landwirtschaft 
Bredeneek (t). Der Förderver-
ein Bürgerschloss Bredeneek 
lädt zum nächsten Termin in 
der Reihe der Bredeneeker 
Gespräche ein: Am kommen-
den Montag, 30. September 
geht es um Wege zu einer kli-
mafreundlichen Landwirtschaft 
in Schleswig-Holstein. Als Re-
ferent spricht um 19.30 Uhr 
Dr. Klaus Wortmann, Gesell-
schaft Gesellschaft für Energie 
und Klimaschutz Schleswig-
Holstein GmbH in Kiel. Nach 
dem Vortrag besteht die Gele-
genheit zur Diskussion. 
Die Landwirtschaft ist einer-
seits Mitverursacher des Kli-
mawandels durch Kohlendi-

oxid- und Methanemissionen. 
Zugleich ist sie von den Aus-
wirkungen des Klimawandels 
– zum Beispiel durch Extrem-
wetterereignisse - besonders 
betroffen. Die Gesellschaft 
für Energie und Klimaschutz 
hat untersucht, wie man die 
Treibhausgasemissionen re-
duzieren, die Ernährung si-
cherstellen und die landwirt-
schaftlichen Betriebe stärken 
kann. Klaus Wortmann stellt 
Möglichkeiten vor, wie die 
Landwirtschaft in Schleswig-
Holstein entwickelt werden 
könnte, um künftig mit weni-
ger Energieeinsatz Lebensmit-
tel zu produzieren.

Preetzer Chorfest in der 
Stadtkirche

Preetz (t/los). Der Förderver-
ein Stadtkirche Preetz lädt zum 
Chorfest ein. Die Veranstaltung 
findet am kommenden Sonntag 
29.September 2024 statt und be-
ginnt um 17 Uhr in der Preetzer 
Stadtkirche. Der Eintritt ist frei 
- Spenden willkommen. Diese 
kommen der Arbeit des Förder-
vereins zugute. 
Es ist die sechste Auflage des 
Preetzer Chorfestes. Teilnehmer 
und Gestalter des Programms 
sind der Jugendchor des Preetzer 

Gesangvereines, der Kührener 
Frauenchor sowie die Ensemb-
les Preetzer Spätlese, Sang und 
Klang und Combo Vocale. In 
den verschiedenen Besetzungen 
werden Stücke unterschiedlicher 
Stilrichtungen und Epochen mit 
Titeln aus Klassik, Jazz, Rock 
und Pop aufgeführt. In dieser 
Vielfalt kommt auch die Beson-
derheit des Konzertabends zum 
Ausdruck. Den stimmungsvollen 
Abschluss gestalten alle Chöre 
und Ensembles gemeinsam. 

Erntedankfest mit Kinderchor 
und offener Kirche

Preetz (t). „Ma(h)lZeit für Kirche 
– Ma(h)lZeit für die kleinen Din-
ge“ – unter diesem Motto steht 
das diesjährige Erntedankfest 
in der Preetzer Stadtkirche. Die 
evangelische Kirchengemeinde 
lädt am Sonntag, 6. Oktober, um 
11 Uhr zu einer besonderen Ver-
anstaltung ein: Sie beginnt mit 
einem Gottesdienst, in dem der 
Kinderchor unter der Leitung von 
Rebecca Pösch singt. Für alle lüt-
ten Gottesdienstbesucher ist ein 
spezielles Angebot im Gemeinde-
haus vorbereitet.
Dort findet um 12 Uhr auch ein 
gemeinsames Mittagessen statt, 
bei dem für neue Gemeinde-
glieder die Möglichkeit des Ken-
nenlernens besteht. Das Ma(h)
lZeit-Team hat ein Suppenbüfett 
vorbereitet. Gerne dürfen die Gäs-
te weitere Leckereien mitbringen. 
Ganz besonders würden sich die 
Organisatoren über einen Beitrag 
zum Apfelkuchenbüfett freuen.

Anschließend können Interessier-
te im Rahmen der Aktion „Offene 
Kirche“ die eine oder andere Füh-
rung mitzumachen. Es gilt, neue 
Perspektiven vom Kirchturm oder 
der Orgelempore aus zu entde-
cken. Auch ein Blick in die Gruft 
ist möglich. Die Kirchenführe-
rinnen und Kirchenführer halten 
überraschende Details aus der 
Geschichte der Stadtkirche parat, 
deren Gründung auf das 12. Jahr-
hundert zurückgeht.
 
Das Programm
11 Uhr: Gottesdienst
12 Uhr: Gemeinsames Essen
12.30 Uhr: Führung Stadtkirche, 
Turm, Start der Kinderspiele, Ap-
felkuchenbüfett
13 Uhr: Führung Orgel, Gruft, 
Kleine Kirche
13.30 Uhr: Führung Turm, Große 
Stadtkirche
14 Uhr: Führung Orgel, Gruft und 
Turm

� Foto:  hfr

Ein besonderes Erntedankfest ist in der Stadtkirche Preetz geplant. 
Man kann das Gotteshaus von oben bis unten, vom Turm bis zur 
Gruft, kennenlernen. � Foto. Graap
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Am 28.9.2024 ab 10 Uhr
laden wir Sie,

anläßlich unserer
Geschäftsübergabe,

zu einem

Glas Prosecco
ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr KostBAR Team

Lange Brückstraße  • 24211 Preetz
Tel. 0 43 42 - 30 81 91• Fax 0 43 42 - 30 81 51

Preetz (mm). „So ist das nun 
mal, wenn etwas zu Ende geht“, 
sagt Barbara Molt etwas weh-
mütig. „Man verabschiedet sich 
mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge“, verrät die 
Frau, die das Preetzer Feinkost-
geschäft Kostbar Schenken & Ge-
nießen vor 18 Jahren gemeinsam 
mit Gundula Schottler gegründet 
hatte. „Das waren 18 wirklich 
gute Jahre“ sagt sie berührt. Na-
türlich sei sie traurig, dass der Le-
bensabschnitt nun zu Ende gehe, 
dennoch freue sie sich auf den 
nächsten. Denn klar ist: künftig 
sollen Familie und Freizeit im 
Vordergrund stehen. Besonders 
viel Freude hätten ihr unzählige 
Gespräche mit Kunden gemacht. 
„Viele hat man ja über Jahre 
kennen und schätzen gelernt“, 
erzählt sie und möchte sich bei 
ihnen herzlich bedanken für 
den netten, zuweilen sogar per-
sönlichen Austausch. Auch Ge-
schäftspartnerin Gundula Schott-
ler ruft die erfolgreiche Zeit ins 
Gedächtnis und erinnert an den 
Beginn. „Damals wollten wir et-
was Neues wagen“, erzählt sie, 
zumal ihr Mann gerade sein Op-
tikergeschäft aufgegeben hatte. 
„Eigentlich ist dieser Laden dann 
eher aus einer Weinlaune heraus 

entstanden“, sagen die beiden 
Gründerinnen übereinstimmend. 
Apropos Wein. „Wir hatten schon 
immer eine Vorliebe für Italien. 
Und mit Produkten aus dem 
südeuropäischen Land wollten 
wir starten“. Vor allem mit Wein 
und Feinkost. „Im Grunde genau 
das, was wir immer noch im Sor-
timent haben“, erklärt Molt. Das 
Konzept der beiden Frauen ist 
von Anfang an aufgegangen. „Bis 
heute“, betont Schottler und freut 
sich, dass künftig Silke Krüger als 
neue Geschäftspartnerin an die 
Stelle von Barbara Molt tritt. „Än-
dern wird sich dadurch nichts“, 
versichert Gundula Schottler. Es 
bleibt beim bewährten Konzept. 

Über die lutherische 
Reformation

Preetz (t). Der nächste Vortrag 
bei der Dr.-Johanna-Brandt-Ge-
sellschaft in Preetz am Diens-
tag, 15. Oktober, dreht sich 
um ein kirchliches Thema. Der 
Theologe und ehrenamtliche 
Klosterführer Johann-Albrecht 
H. G. Janzen spricht über „Die 
lutherische Reformation – ein 
neuer Anlauf Richtung Zu-
kunft“. Los geht es um 19.30 
Uhr in der Mensa Schulen am 
Hufenweg 5.
Ausgehend von spätmittelal-
terlichen Reformansätzen wird 
das von Martin Luther prokla-
mierte Verständnis biblischer 
Inhalte als wegweisende Zä-

sur gewürdigt. Zwar gehört sie 
zu den Stolpersteinen, die das 
Ende des Mittelalters und den 
Beginn der Neuzeit kennzeich-
nen, doch ist der von Luther 
ausgehende Impuls auch für 
aktuelle Diskurse relevant. Des 
Weiteren wird ein Überblick 
zu seiner Umsetzung und den 
Begleiterscheinungen im nörd-
lichen Europa, insbesondere im 
Bereich der ehemaligen Her-
zogtümer Schleswig, Holstein 
– einschließlich Preetz – und 
Sachsen-Lauenburg, geboten.
Der Eintritt für Nichtmitglieder 
beträgt 3 Euro, Mitglieder zah-
len 1,50 Euro.

- Anzeige - 

Barbara Molt (l.) überreicht symbolisch den Schlüssel an Silke Krü-
ger (r.). Gemeinsam mit Gundula Schottler freuen sie sich über die 
gelungene Nachfolge. � Foto: hfr

„Ich sag‘ dann mal Tschüss“
Barbara Molt verabschiedet sich vom Kostbar-Team Preetz

Auch die Öffnungszeiten des 
Ladens bleiben wie bisher. Der 
Wechsel ist ohnehin gut vorbe-
reitet. Denn längst hat sich Silke 

Krüger eingearbeitet. „Immerhin 
helfe ich bereits seit sechs Jahren 
regelmäßig hier im Laden aus“, 
sagt sie. „Künftig wird das eine 
Vollzeit-Aufgabe“, weiß sie. Dass 
Molt Tschüss sagt und Krüger 
Moin, das ist für die drei Frauen 
Grund genug, am Sonnabend, 
28. September, von 10 Uhr an, 
ein wenig zu feiern. Anlässlich 
der Verabschiedung und gleich-
zeitigem Neustart laden sie für 
diesen Tag alle Kunden zu einem 
Glas Prosecco ein“. Eine kleine 
Besonderheit gibt es als Folge 
des Wechsels dann doch. Wegen 
Inventur und Geschäftsübergabe 
bleibt das Geschäft von Montag, 
30. September, bis Mittwoch, 02. 
Oktober geschlossen. 

Vortrag über Japan
Preetz (t). Die katholische Chris-
tus-Erlöser-Gemeinde in Preetz 
lädt am Mittwoch, 9. Oktober, 
um 15 Uhr zu einem Vortrag von 
Professor J.C. Otterbein in den 
Gemeindesaal am Hufenweg 19 
ein. Unter dem Titel „Ein Blick 
auf das bewundernswerte Land 
im Osten, Japan“ beleuchtet der 
Referent ein Land näher, das im 
Zusammenhang mit den Ländern 
des Ostens als das Friedlichs-
te wirkt. Die Hauptstadt Tokio 

zum Beispiel, in der Erdbeben 
oft eine Rolle spielen. Das Leben 
in der Stadt in Japan heißt immer 
„Wohnen in der Enge“. Und das 
religiöse Leben bewegt sich zwi-
schen Shintoismus, Buddhismus 
und Konfuzianismus. Inmitten 
der Tempel feiern die Japaner das 
„Fest der Kirschblüte“. Zu Gästen 
aus dem Ausland ist man extrem 
freundlich, auch wenn das Land 
technologisch zu bewundern ist, 
Otterbein.

„Die Mauersegler“  
starten in die Saison

Preetz (t). In Preetz machen sich 
schon Kinder stark für den Um-
weltschutz – in der Kindergruppe 
„Die Mauersegler“. Das Angebot 
halten die Freiwilligen Mitarbeite-
rinnen des Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland (BUND) 
und des Wildtierheimes in Preetz 
gemeinsam parat. Die Kids entde-
cken und erforschen nicht nur die 
Natur in und um Preetz, sondern 
haben bei Spielen, Bastelangebo-
ten und weiteren Aktionen auch 

darüber hinaus richtig viel Spaß. 
Die Gruppe richtet sich an Kinder 
im Alter zwischen sechs und zwölf 
Jahren. Die Treffen finden jeden 
Montag von 15 bis 16.30 Uhr statt, 
Treffpunkt ist vor dem Gemeinde-
haus an der Stadtkirche. Anmel-
dungen und weitere Informationen 
unter Telefon 04342-5960, per 
E-Mail an foej.preetz@umweltbe-
ratungsstelle.de oder direkt bei der 
BUND-Umweltberatungsstelle am 
Kirchplatz 15.
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Genießen !

Turmschänke 
Seedorf

Events 
Was macht Seedorf  
so beliebt?  
•  Das gute Essen der Turmschänke 
•  die kreativen Köche 
•  der nette und fleißige Service 
•  gemütliche Räumlichkeiten 
•  Bundeskegelbahn 
•  Hotelzimmer 
•  Hochzeitssuite 
•  Parkplätze vor der Tür 
•  Pauschalpreise möglich 
•  Ausbildungsbetrieb 
•  Seedorfer Torhaus mit Standesamt, Museum  
   und Tagungsraum 
•  Seedorfer See mit Angelparadies und Badestelle 
•  historische Alleen 
•  Rad fahren 
•  Plöner Seen-Platte 
•  Ostseenähe 
•  Karl-May-Spiele 
•  Golf-Platz Segeberg

Wissenswertes  
Seit dem 01.02.2023 wurde die weit über die Kreisgrenzen  
hinaus bekannte Turmschänke in Seedorf, direkt neben 
dem bekannten Torhaus mit ihrem Standesamt, wieder 
zum Leben erweckt. 
Für mich selbst ist es eine Herzensangelegenheit diese 
wundervolle Gastronomie, mein Lehrbetrieb, weiter zu 
führen. Wir freuen uns auf alle Gäste aus nah und fern  
und auf viele schöne Stunden bei uns in der Turmschänke.  
Gerne möchten wir Sie mit unserer Speisekarte verwöh- 
nen. Erleben Sie die traditionell Schleswig-Holsteinische 
Küche und deren Spezialitäten in Verbindung mit einer 
regelmäßig wechselnden Empfehlungskarte. 
Hier finden Sie weitere kreative und saisonale Gerichte. 
Feiern sind unsere Spezialität. Planen Sie eine Familien- 
feier für 2025 oder möchten Sie gerne ein Catering von 
uns zu Ihnen nach Hause geliefert bekommen? 
So sprechen Sie uns gerne an. Wir unterbreiten Ihnen  
ein unverbindliches Angebot.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
Herzlichst Florian Ritzki &Team

Öffnungszeiten:  
Montag – Mittwoch: Ruhetag  
Donnerstag:    17.00 – 23.00 Uhr      (Küche bis 20.30 Uhr)  
Freitag:            17.00 – 23.00 Uhr      (Küche bis 20.30 Uhr) 
 Samstag:         11.30 – 14.00 Uhr 
                        17.00 – 23.00 Uhr      (Küche bis 20.30 Uhr)  
Sonntag:          11.30 – 22.00 Uhr      (Küche bis 20.00 Uhr) 
 

Tel.: 04555 - 9623066 
E-Mail: info@turmschaenke-seedorf.de  

www.turmschaenke-seedorf.de

INH. FLORIAN RITZKI 
AM BURGGRABEN 1 · 23823 SEEDORF
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Events 
Herbst/Winter 2024Herbst/Winter 2024

Turmschänke 
Seedorf

Events
Herbst/Winter 2024

Tag der deutschen Einheit:
Donnerstag, 3. Oktober 2024  

von 11.00 – 14.00 Uhr
Köstliches Brunch-Buffet

für Groß & Klein
Preis pro Person inkl. Kaffee, Tee,  

Mineralwasser & Säfte 32,50 €

Erntedankfest:
Sonntag, 6. Oktober 2024  

von 12.00 – 14.00 Uhr
Köstliches Steak-Buffet

mit verschiedenen,  
kalten & warmen Beilagen.

Wir testen verschiedene Steaks  
aus aller Welt.

Preis pro Person inkl.  
Buffet & Dessert 29,90 €

Gerne können Sie an diesem Tag  
auch á la Carté speisen.

Samstag, 26. Oktober &  
Sonntag, 27. Oktober 2024

von 11.30 – 14.00 Uhr & ab 17.00 Uhr
Wir eröffnen die

Grünkohlsaison 2024/2025
Köstlicher Grünkohl „satt“ mit Kasseler, 

Backe und Wurst am Tisch serviert.
Preis pro Person inkl. Dessert und einem

Helbing Kümmel 27,50 €
Gerne können Sie an diesem Tag auch  

á la Carté speisen.

Samstag, 9. November  
& Sonntag, 10. November 2024

von 11.30 – 14.00 Uhr & ab 17.00 Uhr
Eröffnung der  

Entensaison 2024/2025
Köstliche Ente „satt gereicht“ mit  

verschiedenen Beilagen,
am Tisch serviert.

Preis pro Person inkl. Dessert und einem
Helbing Kümmel 34,50 €

Gerne können Sie an diesem Tag auch  
á la Carté speisen.

Freitag, 22.11.2024 & Freitag, 6.12.2024
jeweils ab 18.30 bis open End

Unsere Weihnachtsfeier für
Firmen, Clubs, Vereine & Freunde

Großes Buffet mit amerikanischem 
Roastbeef am Buffet

tranchiert, sowie ganzer Fjordlachs.
Inkl. Buffet, Dessertecke, Nachtimbiss 

und DJ 35,00 €

Öffnungszeiten:
Montag – Mittwoch: Ruhetag
Donnerstag: 17.00 – 23.00 Uhr  

(Küche bis 20.30 Uhr)
Freitag: 17.00 – 23.00 Uhr 

(Küche bis 20.30 Uhr)
Samstag: 11.30 – 14.00 Uhr

17.00 – 23.00 Uhr 
(Küche bis 20.30 Uhr)

Sonntag: 11.30 – 22.00 Uhr  
(Küche bis 20.00 Uhr)

Tel.: 04555 - 9623066

E-Mail:  
info@turmschaenke-seedorf.de
www.turmschaenke-seedorf.de

Seedorf (los). Nicht nur für Aus-
flüge und schöne Fahrradtouren 
in der Region südlich des Großen 
Plöner Sees ist die Turmschänke 
Seedorf ein attraktives Ziel - auch 
Feiern aller Art finden hier statt, 
ob Geburtstags-, Einschulungs-, 
Hochzeits, Jubiläums- oder Weih-
nachtsfeier, wobei sich manche 
Gruppen gern für die Kegelbahn 
anmelden und hier viel Spaß ha-
ben. Geschäftsführer und Restau-
rant-Meister Florian Ritzki, und 
Kathrin Bahr als Restaurantleitung 
freuen sich auf Anfragen. Und 
schon jetzt ist der Jahreswechsel 
in Sichtweite: „Der Silvesterball 
2023 war ein Riesenerfolg“, sagt 
Florian Ritzki. Zahlreiche Anmel-
dungen seien bereits für 2024 
eingegangen. Die gute Nachricht: 
Noch gibt es Plätze für die große 
Sause am 31. Dezember.
Auch den ersten Weihnachtsfei-
ertag können Gäste in aller Ge-
mütlichkeit in der Turmschänke 
verbringen und winterlich-weih-
nachtliche Speisen genießen. „Da 
gibt es dann mittags ein schönes 

Weihnachtsbuffet und abends 
kann à la carte bestellt werden“, 
erklärt Florian Ritzki.
Für Weihnachtsfeiern von Firmen 
und Vereinen bietet die Turm-
schänke besonders gestaltete 
Events mit großem Buffet an. Für 
Musik und Partylaune sorgt ein 
DJ. Die Termine hierfür sind Frei-
tag, 22. November und Freitag, 6. 
Dezember 2024.
Die Turmschänke hat regulär 
donnerstags bis sonntags geöff-
net: donnerstags und freitags 
ab 17 Uhr bis 20.30 Uhr, sonn-
abends von 11.30 bis 14 Uhr so-
wie ab 17 Uhr bis 20.30 Uhr und 
sonntags von 11.30 bis 20 Uhr. 
Kathrin Bahrs und Florian Ritzkis 
Empfehlung: schöne Herbsttage 
für Spaziergänge und Radtouren 
in der wunderbaren Umgebung 

von Seedorf zu nutzen und die-
se Aktivitäten mit einer Pause in 
der Turmschänke zu verbinden – 
zum Beispiel, um es sich auf der 
sonnigen Terrasse in Sichtweite 
des historischen Turmhauses von 
Gut Seedorf gut gehen zu lassen, 
ob bei Kaffee und Kuchen oder 
einem der leckeren Gerichte. So 
bietet es sich aus Richtung Der-
sau kommend an, die Turmschän-

ke bei einer Tour über Nehmten 
oder Sande, Bredenbek und 
Hornsmühlen anzusteuern. Aus 

Bosau kommend führt die Route 
über Stadtbek und Kembs. Mit 
dem Auto von Eutin sind rund 17 
Minuten, von Plön aus 26 Minu-
ten Fahrtzeit einzuplanen.
Die Turmschänke hat auf ihrer 
festen Karte die beliebten Klas-
siker wie Roastbeef, Matjes, 
Schnitzel oder Sauerfleisch im 
Programm. Daneben gibt es eine 
Empfehlungskarte, die alle zwei 
Wochen gegen eine neue ausge-
wechselt wird und jahreszeitlich 
beeinflusst ist. Gäste dürfen sich 
zum Beispiel auf typische Herbst-
gerichte wie Rübenmus, Kohlrou-
laden, hausgemachte Pasta mit 
Kürbis und natürlich Grünkohl 
freuen. Aber auch Burger, Labs-
kaus und Steaks seien mitunter 
auf der Empfehlungskarte zu fin-
den, erzählt Florian Ritzki. Und 
stets werde das Angebot durch 
vegan beziehungsweise vegeta-
risch zubereitete Gerichte abge-
rundet.
Info: Auskünfte, Anfragen und 
Anmeldungen zu Veranstaltun-
gen erfolgen telefonisch unter 
04555 – 962 30 66. Die Turm-
schänke Seedorf befindet sich Am 
Burggraben 1.

- Anzeige - Turmschänke Seedorf:

Ein tolles Ausflugsziel im historischen Umfeld
– jetzt anmelden zu Events und Veranstaltungen

Geschäftsführer Florian Ritzki und Restaurantleitung Kathrin Bahr 
freuen sich, ihre Gäste in der Turmschänke Seedorf zu begrüßen.�  

Eine tolle Zeit zum Wandern und Radwandern: Noch locken die war-
men Herbsttage auf die sonnige Terrasse der Turmschänke in Sicht-
weite des historischen Torhauses von Gut Seedorf.�

Einladend, gepflegt und gemütlich: die Räume der Turmschänke See-
dorf. � Fotos: Schneider
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Verehrte Kundinnen und Kunden,
liebe Freunde und Freundinnen!

Am 31. August 2024 habe ich die Verantwortung für meinen Friseursalon
„Gerlinde Gampert“ in bewährte Hände weitergegeben. 

Die Wertschätzung und Verbundenheit, die mir zu diesem Anlass  
zuteilgeworden sind, haben mich tief beeindruckt und berührt.

Ich sage von Herzen „Danke!“ für die vielen Aufmerksamkeiten und all die 
guten Wünsche zum nun beginnenden Unruhestand!

Ihre und Eure Gerlinde Gampert

Menschen halten und gewinnen:

„Kirche braucht Beziehungsarbeit!“
Synode diskutiert „Kirche der Zukunft“ – Kirchenkreis verhandelt  

Übergabe der Trägerschaft Diakonischer Pflege
Preetz/ Segeberg (t). Bei 
der 5. Tagung der Synode 
des Evangelisch-Luthe-
rischen Kirchenkreises 
Plön-Segeberg im Haus 
der Diakonie in Preetz 
beschäftigten sich die 41 
anwesenden Synodalen 
schwerpunktmäßig mit 
elementaren Fragen rund 
um die eigene Zukunft: 
Was muss Kirche anders 
machen? Was soll sie bei 
ihrer Arbeit und in ihren 
Strukturen beibehalten? 
Und wie könnte Kirche 
im Jahr 2030 und darü-
ber hinaus aussehen? 
In einem Impuls-Vortrag 
zeigte Dr. Uta Pohl-
Patalong, Professorin 
für Praktische Theologie 
und Religionspädagogik 
an der Universität Kiel, 
Problematiken und Ideen 
auf, wie Kirche mit dieser 
Fragestellung umgehen 
könnte. „Kirche befindet 
sich in einer Relevanzkri-
se, weil es ihr nicht hinreichend 
gelingt, Menschen davon zu 
überzeugen, dass ihre Veranstal-
tungen und eine Mitgliedschaft 
für sie nützlich und sinnvoll 
ist“, so Uta Pohl-Patalong.  Ihre 
These: Die Kirche kann nicht 
so weitermachen wie bisher, 
es bedarf einer grundlegenden 
Umorientierung von kirchlicher 
Arbeit und Strukturen. „Bezie-
hungsarbeit ist unbedingt von 
Nöten“, sagte die Professorin. 
„Wenn es der Kirche gelingt auf-
zuzeigen, dass es gute Gründe 
gibt, sich für sie und in ihr zu 
engagieren, und dass sie Men-
schen positiv in ihrem Lebens-
alltag unterstützen kann, hat sie 
auch eine Zukunft.“ 
Konkret wurde es danach in 
fünf Arbeitsgruppen, in denen 
die Synodalen über Formen der 
regionalen Zusammenarbeit, 
strukturelle Veränderung von 
Gemeindeleitung und Verkün-
digung, Schwerpunktsetzung in 
der Gemeindearbeit, traditionel-
le und alternative Gottesdienst-
formen und die Möglichkeiten, 
als Kirche mit Menschen in 
Kontakt zu treten, diskutierten. 
„Das war ein notwendiger und 
gewinnbringender Austausch“, 
sagte Mathias Nebendahl, Prä-
ses der Synode. „Die Ideen und 
Ergebnisse dieses Tages werden 
in den Zukunftsprozess unseres 
Kirchenkreises miteinfließen.“

Laufende Verhandlungen mit In-
nerer Mission über den Wechsel 
von Trägerschaft der kirchen-
kreislichen Pflegeeinrichtungen
Im Anschluss informierte Propst 
Erich Faehling über den Stand 
der diakonischen Pflege im Kir-
chenkreis. Hier könnte es in 
naher Zukunft eine gravierende 
Änderung geben. Zurzeit ist man 
in Verhandlungen, den gesamten 
pflegerischen Bereich der kir-
chenkreislichen Einrichtungen 
zukünftig an den Landesverein 
für Innere Mission in Schleswig-
Holstein zu übertragen. Hierzu 
führe man derzeit aussichtsrei-
che Verhandlungen.
„Wir möchten die Zukunft der 
pflegenden Arbeit nachhaltig si-
chern. Mit dem Landesverein ha-
ben wir einen möglichen Partner 
gefunden, der dem Kirchenkreis 
vom diakonischen Profil, der Ge-
staltung der Arbeitsverhältnisse, 
der tariflichen Bindungen und 
der Kultur von Arbeit und Mitei-
nander besonders nahekommt“, 
sagte Faehling. 
Grund für den Schritt ist der 
Umstand, dass der Kirchenkreis 
als Träger für den pflegenden 
Bereich diakonischer Arbeit zu 
klein ist, um dauerhaft zukunfts-
fähig zu sein. „Wir fühlen uns 
dringlich in der Pflicht, für diese 
Herausforderung eine tragfähige 
Lösung zu finden, da so sowohl 
die Mitarbeitenden als auch die 

uns anvertrauten Menschen mit 
dem Landesverein eine zukunfts-
sichernde Perspektive hätten“, so 
Faehling. Mit dem Wechsel des 
Gesellschafters wären keine Ver-
änderungen bei Arbeitsplätzen 
und Arbeitsverträgen verbunden. 
Die diakonische Ausrichtung und 
Mitbestimmung blieben mit dem 
Wechsel erhalten. Sollte im Zuge 
der aktuellen Verhandlungen 
eine Einigung mit dem Landes-
verein für Innere Mission erzielt 
werden, würde die verbleibende 
diakonische Arbeit im Kirchen-
kreis neu strukturiert und fortge-
führt. „Wir bleiben in jedem Fall 
als Träger diakonischer Arbeit 
aktiv - zwischen Heilpädagogi-
scher Ambulanz, Familien- und 
Lebensberatung, Freiwilligen-
zentrum, Streetworking, Möbel-
lager, und den mehr als 20 Ange-
boten, die wir neben der Pflege 

bereithalten“, sagt Propst 
Faehling.
Abschließend wählten 
die Synodalen ihre Ver-
treterinnen und Vertreter 
für die Landessynode 
der Nordkirche. Gewählt 
wurden Christine Böttger 
(Oldesloe/Ehrenamt), Dr. 
Michael Dübbers (Propst 
im Kirchenkreis Plön-
Segeberg), Dr. Christina 
Duncker (Reinfeld/Pas-
torin) Jan Gintel (Trap-
penkamp/Ehrenamt ) , 
Erik Lage (Schönberg/
Ehrenamt), Professor 
Dr. Mathias Nebendahl 
(Schönberg/Ehrenamt) 
Harald Rebmann (Selent/
Ehrenamt) und Sebastian 
von Gehren (Mitarbeiter-
schaft).

Hintergrund 
Synode

Die Synode des Evange-
lisch-Lutherischen Kir-

chenkreises Plön-Segeberg ist 
das Parlament der rund 109.000 
evangelischen Christinnen und 
Christen in dieser Region (Synode 
bedeutet „Zusammenkunft“). Die 
Synode setzt sich zusammen aus 
66 Mitgliedern aus den 35 Kir-
chengemeinden und der Dienste 
und Werke des Kirchenkreises, 
der von Laboe bis Bargfeld reicht. 
Die Synode ist eines der Lei-
tungsgremien des Kirchenkreises. 
Sie ist für die grundlegenden Ent-
scheidungen des Kirchenkreises 
zuständig, trifft die wesentlichen 
kirchenpolitischen Entscheidun-
gen, besetzt durch Wahl wichti-
ge Leitungsämter und beschließt 
den Haushalt. Den Vorsitz in der 
Kirchenkreissynode führt ehren-
amtlich Präses Prof. Dr. Mathias 
Nebendahl. Die Legislaturperio-
de der gewählten Synodalen be-
trägt sechs Jahre.

Uta Pohl-Palong, Professorin für Praktische Theologie und Religionspädagogik an 
der Universität Kiel, hielt einen Impulsvortrag zur „Kirche der Zukunft“.�   
� Foto: hfr/ Kirchenkreis Plön-Segeberg
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Preetz (los). Manchmal braucht 
es das Zeitfenster eines ruhigen 
Feiertags, um sich alten Ge-
denksteinen zuzuwenden, die 
vielleicht viel mehr Aufmerksam-
keit verdienten. Eine besonders 
gute Gelegenheit bieten dazu 
Anne-Kathrin Kalb und Fried-
hofsverwalter Detlef Beisner am 
Donnerstag, 3. Oktober 2024. In 
einem kurzweilig-informativen 
Rundgang über den alten Preet-
zer Friedhof erwartet die Teilneh-
mer ein buntes Füllhorn an Lo-
kalgeschichte, eingebettet in den 
großen Rahmen historischer Er-
eignisse. Treffpunkt ist die Fried-
hofskapelle am Friedhofsdamm 
14 gegen 14 Uhr. Das Angebot 
ist kostenfrei.
Preetzer Prominenz, Gefallene 
und Verstorbene, die sich hier 
in Preetz einen Namen gemacht 
oder zum Ort Bezug haben: Zu 
vielen weiß Anne-Kathrin Kalb 
etwas zu erzählen. Für den be-
sonderen Pfiff der Tour sorgen 
ihre überraschenden Verknüp-
fungen und eine Reihe kurzweili-

ger Anekdoten der Marke Schus-
terstadt – obwohl hier „eigentlich 
immer viel zu viel geschustert 
wird“, wie sie mitunter anmerkt. 
Darunter manches, das vielleicht 
Stirnrunzeln, anderes, das Stau-
nen oder Schmunzeln hervorruft. 
So oder so: Die Friedhofsführung 
erlaubt einen etwas anderen 
Blick auf die Stadt, die als ehe-
maliger Flecken lange unter dem 
Einfluss des Klosters stand.
Wie bei jeder Friedhofsführung 
sind Besuche ganz bestimmter 
Gräber obligatorisch: Hierzu 
zählt auch die zentral angelegte 
Grabstätte des Stifters des Fried-
hofs, des Apothekers Gotthilf 
Pabst. Er hatte sich seinerzeit 
für den neuen Gottesacker fern-
ab der Stadtkirche eingesetzt. 
Der Grund für die Initiative des 
Unternehmers: um die Kirche 
herum reichte der Platz für Be-

stattungen nicht mehr aus; er war 
seit Jahrhunderten dafür genutzt 
und längst zu knapp geworden.
Der Alte Friedhof wurde 1835 er-
öffnet. Er präsentiert er sich quasi 
mit Nachverkehrsanbindung; der 
Bahnhof befindet sich in kurzer 
Entfernung. Und wer zur Kapelle 

möchte, muss unmittelbar davor 
die Gleise passieren: Es ist wohl 
der einzige Friedhof mit eigener 
Schrankenanlage.
Die Schranken waren notwendig 
geworden, als die Eisenbahnli-
nie 1866 errichtet wurde, lange 
nach der Neuanlage des Fried-
hofs. Deren Streckenverlauf wur-
de haarscharf am Gottesacker 
vorbei geführt. Seitdem kreuzt 
das Gleisbett den Hauptweg zur 
Kapelle...
Wer die Schranken passiert hat, 
gelangt links der Kapelle zum 
Weg der Zeitzeugen. Der dorti-
gen Grabstätte der Reventlows 
stattet Anne-Kathrin Kalb bei 
ihren Führungen gern einen Be-
such ab. Der Name verbindet 
sich mit kriegerischen Ausein-
andersetzungen: Friedrich Graf 
Reventlow war einer der Anfüh-
rer der Schleswig-Holsteinischen 

Erhebung Mitte des 19. Jahrhun-
derts gewesen. Er war von Däne-
mark aus diesem Grund außer 
Landes verwiesen worden. Zur 
Erinnerung: bis 1864/65 gehör-
te Schleswig-Holstein zu Dä-
nemark und wurde danach von 
Preußen annektiert. Und infolge 
des Schleswig-Holsteinischen 
Aufstands 1846-51 als Vorläu-
fer des Krieges hatten einige 

Männer im Preetzer Lazarett 
ihr Leben gelassen. Für diese 
13 Verwundeten, die hier ihren 
schrecklichen Verletzungen un-
ter dürftigen medizinischen 
Möglichkeiten erlagen, wurde 
1873 ein Gedenkstein errichtet. 
Der Deutsch-Französische Krieg 
lag zu dem Zeitpunkt erst zwei 
Jahre zurück. Preetz hatte gera-
de erst seinen Stadt-Status und 
besaß eine erste eigene Verwal-
tung.
Der Gedenkstein befindet sich 
am Weg der Zeitzeugen. Wil-
helminische Härte vermittelt sei-
ne Inschrift: Sie erinnert an die 
„Kampfgenossen“.
Mit dem Namen Reventlow 
sind noch andere Preetzer be-
kannt geworden. So etwa Fan-
ny von Reventlow, die bis 1866 
Obergouvernante des späteren 
Kaisers Wilhelm II war. Sie hat 
ebenfalls ihre Spuren hinterlas-
sen: Das von ihrem Bruder er-
richtete „Fanny Stift“, der heutige 
städtische Kinderhort, trug früher 
einmal ihren Namen. Wie mag 
sie den Jungen erlebt haben, der 
sein Land als Erwachsener 1914 
in den Ersten Weltkrieg führte?

Zentral gelegen unter hohen Linden: Friedhofsinitiator Gotthilf Pabst 
setzte sich selbst ein Denkmal auf dem Gottesacker. Fotos: Schneider

Das Bett der Bahngleise führten die Erbauer haarscharf am Alten 
Friedhof vorbei.

Informativer Rundgang über den Alten Friedhof
Am Tag der Deutschen Einheit unterwegs auf den Pfaden der Preetzer Geschichte

Papiertheaterbühnen brachten 
internationales Flair  

nach Preetz
Preetz (t). Am Wochenende war 
in Preetz keine Unterkunft mehr 
zu bekommen. Die Spielerinnen 
und Freunde des Papiertheaters 
hatten jedes Zimmer belegt. Die 
BesucherInnen konnten sich in 
den Schulen am Hufenweg über 
ein vielfältiges Programm mit 
14 Bühnen freuen. Die Vorstel-
lungen waren so facettenreich 
wie diese 200 Jahre alte Kunst-
form, die als Kulturerbe von 
der UNESCO anerkannt wurde. 
Moderne und klassische Stücke, 
mit aufwendigen Bühnenbil-
dern oder auch minimalistische 
Darstellungen, mit Musik, mit 
vielen oder wenigen Worten in 
Deutsch, Englisch, Französisch 
und Spanisch standen auf dem 
Programm. 
Ein Überraschungserfolg war die 
Darstellung der Gruppe KIKA aus 
Argentinien. Die Spieler waren 
zum ersten Mal in Europa zu 
Gast und faszinierten Besucher 
und die Teilnehmer gleicher-
maßen. „Das muss man erlebt 
haben“, war allerseits zu hören. 
Auch der Preetzer Bürgermeister 
Tim Brockmann besuchte das 
Treffen und ließ sich von Urge-

stein Robert Poulter aus Großbri-
tannien dessen Bühnentechniken 
erklären. Das Preetzer Papierthe-
atertreffen ist das größte Festival 
dieser Art und findet alljährlich 
im September statt. Tipp: Wer 
im kommenden Jahr vom 19.bis 
21.September 2025 dabei sein 
möchte, sollte sich dieses Datum 
jetzt schon vormerken.

Eine beeindruckende Vorstellung 
bot die Bühne KIKA aus Argenti-
nien.           Foto: hfr/ VHS Preetz



Stendorf (t). Am Wochenende 
28. und 29. September findet die 
Landesmeisterschaft der Fähr-
tenhunde statt. Der Polizei- und 
Gebrauchshundeverein Osthol-
stein (PGHV OH) ist erneut Aus-
richter dieser Veranstaltung. Der 
oder die Sieger/Siegerin wird an 
der Bundessiegerprüfung teilneh-
men. Das ursprünglich geplan-
te Fährtengelände in Zarnekau 
steht leider nicht zur Verfügung. 
Es wurde kurzfristig umgeplant. 
Hier gebührt den Landwirten 
ein besonderes Dankeschön da-
für, dass in Stendorf die Fährten 
abgesucht werden können. Die 
Teilnehmenden treffen sich ab 8 
Uhr im Vereinsheim des PGHV 

OH An der Schä-
ferei 27 in Eutin. 
Um 10 Uhr be-
ginnt das Absu-
chen der Fährten. 
Das Vereinsheim 
bleibt für Besu-
cher geöffnet. Für 
das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Ab 12 
Uhr wird gegrillt. 
Am Sonntag circa 
13 Uhr findet die 
Siegerehrung statt. 
Danach ist bei hof-
fentlich schönem 
Wetter Zeit für ein 
gemütliches Bei-
sammensein. 
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Herbst- und 
Winterspektakel im

Am 27.09.2024
UM 19:00 UHR

Rum Tasting + Menü
Fachgerechtes Tast ing durch 
das „Loch Mor Spir i ts“ inkl . 

e ines 3-Gang-Menüs

70,00 € p.P.

Am 06.10.2024
UM 12:00 UHR

Erntedank Buffet
Kohlrouladen, Kürbesvar i-
at ionen, Braten und vie le 

weitere Köst l ichkeiten

35,00 € p.P.

Am 27.10.2024
UM 12:00 UHR

Wild- und Entenbuffet
Variat ionen von Ente und 

Wild aus heimischem Forst, 
Vorspeisenbuffet ,  Feines aus 
der Dessertküche & andere 

Leckereien

50,00 € p.P.

Am 9.11.2024
AB 18:30 UHR

Dinner mit Leiche
Einlass,  19 Uhr Start

Hoffent l ich kann das Publ i-
kum dem Kommissar hel fen. 

Inkl .  Menübeglei tung

54,00 € p.P.

Am 23.11.2024
AB 18:00 UHR EINLASS,

19 UHR START

6. Bosauer Musikabend
Weitere Infos folgen

16,00 € Vorverkauf, 
20,00 € Abendkasse

Am 7.12.2024
UM 18:00 UHR

UND am 8.12.2024
UM 12:00 UHR

Grünkohlbuffet
Der Klassiker für
Feinschmecker

32,00 € p.P.

Reservierung unter:
04527-269

info@zum-frohsinn.de 








Traditionelles DRK-Kinderfest in Mucheln
Mucheln (t). Bei sonnigem Som-
merwetter fand im September 
2024 in Mucheln wieder ein 
schönes erfolgreiches Kinderfest 
vom Deutschen Roten Kreuz auf 
dem Sportplatz am Dörferge-
meinschaftshaus statt. Die Kinder 
wetteiferten in drei Altersgruppen 
mit viel Eifer und Elan bei Glücks- 
und Geschicklichkeitsspielen um 
die Königswürde. Zu den Heraus-
forderungen zählten Geschick-
lichkeitsaufgaben wie Wäsche 
aufhängen, Goldgräber, Schub-
karrenparcours, Bälle Transport, 
Treffe das Loch, Trecker Parcours, 
Zahnbürsten Transport, Spiegel 
Pacours und Stapelbecher. 
Aber auch Erwachsene haben ihr 
Glück beim Tauben picken und 
Schätzen von Zuckerstücken im 

Glas herausgefordert. Außerdem 
fand das traditionelle Gläser 
werfen sowie das Glücksrad dre-

hen mit tol-
len Preisen 
großen An-
klang.   Die 
Bastelaktion 
„Steine be-
malen“ fand 
ebenfalls ei-
nen großen 
Z u s p r u c h . 
Das leibliche 
Wohl kam 
auch nicht 
zu kurz.
Jedes Kind 
hatte sich ei-

nen Superpreis verdient. In den 
Altersgruppen wurden nachfol-
gend genannte Kinder König und 
Königin 2024.
2 bis 6 Jahre - Madeleine Gierke 
und Simon Lieske, 6 bis 10 Jahre - 
Nils Dohm und Anna Sell, 10 bis 
15 Jahre - Josse Graber und Alissa 
Baumann.
Beim Tauben picken hatten fol-
gende Teilnehmer ihre große 
Treffsicherheit bewiesen:
1. Barbara Dohm, 2. Jens Lüht,  3. 
Benita Münter 4.Inge Törper, 5. 
Käthe Kahl und 6.Sandra Francke.
Ein gutes Augenmaß hatten fol-
gende Teilnehmer beim Schät-
zen: 1. Jandra Mettmann, 2. Ni-
cole Schwarten -Münter, 3. Julia 

Copa, 4. Benita Münter 5. Matthi-
as Munter und 6. Kevin Sellmann.
Die Organisatoren bedanken sich 
bei allen, die durch Sach- und 
Geldspenden, aber vor allem 
durch die tatkräftige Hilfe der 
Helfer zum Gelingen des Kinder-
festes beigetragen haben.

Der Computer-Treff Lütjenburg informiert
Lütjenburg (t). Die VHS Lütjen-
burg, der SoVD- und der Seni-
orenbeirat Lütjenburg bieten 
den generationsübergreifenden 
Computer-Treff wieder an. Ein-
geladen sind ältere Menschen 
in und um Lütjenburg, die in ir-
gendeiner Form Schwierigkeiten 

mit dem PC, Laptop, iPad oder 
Smartphone haben. In einer 
zwanglosen Atmosphäre hel-
fen Jugendliche, die Probleme 
zu lösen. Jeweils dienstags von 
16 bis 18 Uhr gibt es folgende 
Termine: 1. und 15. Oktober, 5. 
und 19. November, 3. und 17. 

Dezember 2024. Ort der Ver-
anstaltung ist der PC-Raum im 
Otto-Mensing-Huus, Friedrich-
Speck-Straße 10 in 24321 Lüt-
jenburg. Das Angebot ist kos-
tenlos, es wird um eine Spende 
für die Jugendlichen Helfer ge-
beten.

� Fotos: hfr

Die Fährtenhunde sind wieder da

Der PGHV OH ist erneut Ausrichter der Landes-
meisterschaft der Fährtenhunde.� Foto: hfr



aus der Tabuzo-
ne zu holen!“ So 
soll es dann auch 
die Möglichkeit 
geben, die Bilder, 
die im Workshop 
entstehen, in der 
Bibliothek an ei-
ner Stellwand zu 
zeigen. Als Mo-
tiv haben Helga 
Mogk und Ulrike 
Plötz einen Blu-
menstrauß ge-
wählt. Natürlich 
geht es trotz der 
kundigen Anlei-
tung nicht um 
ze i chne r i s che 
Perfektion. „Der 
Workshop soll 
eine Auszeit für 
die Seele sein 
und gleichzeitig 
Gelegenheit bie-
ten, miteinander 
in Kontakt zu 

kommen“, erklärt Helga Mogk. 
Sie selbst beschäftigt sich mit 
Mandalas: „Man fokussiert sich 
auf die Tätigkeit, die Farben, das 
Motiv – die anderen Gedanken, 
auch an die Krankheit, treten in 
den Hintergrund“, so beschreibt 
sie ihre Erfahrung. Natürlich gibt 
es auch Infos rund um die Krank-
heit. Helga Mogk wird entspre-
chendes Material mitbringen. 
Der Workshop ist kostenlos, wer 
daran teilnehmen will, kann sich 
bis zum 3. Oktober bei Helga 
Mogk unter der E-Mailadresse 
helga.mogk@gmail.com anmel-
den. Ob auf dieses erste Treffen 
weitere folgen, ob vielleicht ein 
fester Kreis entsteht, ist offen: 
„Wir werden sehen, was sich 
daraus entwickelt“, meint Helga 
Mogk unaufgeregt. Eines aber 
steht für sie fest: „Ich würde am 
liebsten jedes Jahr im Oktober 
eine Aktion anbieten.“ An Ideen 
mangelt es ihr jedenfalls nicht.
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Eutin (aj). Helga Mogk ist eine 
Frau, die nichts aufschiebt. Wenn 
sie für ein Thema brennt, packt 
sie an. Seit mehr als 20 zwanzig 
Jahren spielt der Brustkrebs in ih-
rer persönlichen Geschichte eine 
große Rolle. 
Sie kennt alle Phasen der Erkran-
kung: Vom Schock der Diagnose 
bis zur Akzeptanz. Das Wissen 
um den Krebs hat ihr aus der Op-
ferrolle herausgeholfen und seit 
langem setzt sie sich dafür ein, 
dass auch andere Betroffene ih-
ren Weg finden, mit dem Krebs 
zu leben und jedem Tag einen 
schönen Moment abzugewin-
nen. 
Dafür braucht es auch ein Um-
feld, das sich dem Thema stellt, 
eine Umgebung, die sich nicht 
wegduckt, wenn es ernst wird, 
und eine offene Kommunikation. 
Alljährlich setzt der Brustkrebs-
monat Oktober einen Rahmen für 
Aktionen, die diese offene Ausei-
nandersetzung befördern sollen. 
Und natürlich geht es auch da-
rum, den Erkrankten zu zeigen: 
Ihr werdet nicht alleingelassen! 
Pink ist die Farbe der Stunde und 
im letzten Jahr stand das pinkfar-
ben erleuchtete Eutiner Rathaus 
für das wichtige Zeichen der So-
lidarität. Es war Helga Mogk, die 
den Anstoß gegeben hatte und 
bei der Verwaltung nicht lang 
bitten musste: „Für diese Unter-
stützung bin ich dankbar und ich 
freue mich sehr, dass das in die-
sem Oktober wiederholt wird“, 
betont sie bei einem Treffen in 
der Kreisbibliothek.
Der Ort ist nicht zufällig gewählt. 
Im geschützten Raum, öffentlich 
und doch abseits allzu neugieri-
ger Blicke wird am Sonnabend, 
5. Oktober, von 11 bis 13 Uhr 
in der Bibliothek ein Zeichen-
Workshop stattfinden. Als An-
leiterin konnte Helga Mogk die 
Eutinerin Ulrike Plötz gewinnen, 
die die großen und kleinen Mo-

mente im Stadtleben seit Jahren 
mit dem Skizzenbuch begleitet. 
Genau dabei ist sie Helga Mogk 
aufgefallen: „Wir saßen auf der-
selben Bank am Marktplatz“, 
verrät sie. Und weil ihr gefiel, 
was sie sah, sprach sie die Urban 
Sketcherin einfach an und kam 
bald auf die Frage, ob sie sich 
vorstellen könne, einen Work-
shop für Frauen mit Brustkrebs 
zu gestalten. Ulrike Plötz konnte 
und mit Bibliotheksleiterin Beate 
Sieweke war bald die Dritte im 
Bunde gefunden. Sieweke stellt 
gern die Räumlichkeiten zur Ver-
fügung: „Wir sind als nicht-kom-
merzieller Treffpunkt der Ort, wo 
so etwas stattfinden kann – die 
Bibliothek als Wohnzimmer der 
Stadt“, sagt sie. Für Mogks Enga-
gement hat sie ein Wort: „Fantas-
tisch!“ 
Die so Gelobte treibt eines an: 
„Der Brustkrebsmonat eignet 
sich bestens, um die Krankheit 

Ziehen an einem Strang: Helga Mogk (li.) ist dankbar, dass Beate 
Sieweke für den Workshop in der Bibliothek Raum zur Verfügung 
stellt.�  Foto: Jabs

Ulrike Plötz konnte als Anleiterin gewonnen wer-
den. � Foto: Graap

Hubertusmesse in der Kirche 
zu Bosau

Bosau (t/los). Die Kreisjäger-
schaft Eutin lädt zur Hubertus-
messe am Sonnabend, 26. Ok-
tober 2024 um 18 Uhr in der 
Kirche St. Petri zu Bosau ein. 
Die musikalische Gestaltung 
des abendlichen Gottesdienstes 
übernimmt die Parforcehornblä-
sergruppe Freischütz Eutin unter 
der Leitung von Michael Mull. 
Die Predigt hält Pastorin Heike 

Bitterwolf. Die Begrüßung mit 
Märschen und Signalen vor dem 
Gottesdienst übernimmt die Blä-
sergruppe Die Bosauer Wildgän-
se. Zum Ausgang erklingen ihre 
Hörner noch einmal. 
Traditionell gedenken die Jäger 
am 3. November, dem Hubertus-
tag, ihres Schutzheiligen Sankt 
Hubertus, Pfalzgraf von Bur-
gund. 

„Dit un dat up Platt in Harfst“
Kleinmeinsdorf (t). Mit großer 
Freude bietet der Verein Lu-
therkirche e.V. einen weiteren 
Programmpunkt in seinem Jah-
resprogramm an: Am Sonntag, 
29. September, um 17 Uhr gas-
tiert die über die Kreisgrenzen 
bekannte Band „Bärbel Bierend 
un ehr Rietfiedellüüd“ in der 
Lutherkiche in Kleinmeinsdorf. 
Diese Gruppe besteht aus Bärbel 
Bierend (Gitarre und Gesang), 

Wolfgang Springer (Gitarre und 
Gesang), Rosi Goos (Trommel 
und Gesang) und Simone Pooch 
(Trommel und Gesang). Für die-
se Veranstaltung haben alle auch 
wieder neue Musikstücke ein-
geübt, während Bärbel Bierend 
zwischendurch immer wieder in 
ihrer unnachahmlichen lebendi-
gen Art plattdeutsche Geschich-
ten und Döntjes zum Besten ge-
ben wird. 

„Die Krankheit aus der Tabuzone holen“
Im Brustkrebsmonat Oktober findet ein Zeichen-Workshop mit Ulrike Plötz statt
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13Gültig bis 28.9.24 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

ALLES FÜR

1 KGHackfleisch 
vom Schwein
zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden oder 
Rinderhackfleisch
1 kg = 8.88 €

3 PACKUNGEN

2 PACKUNGEN

5 FLASCHEN

5 BECHER Hofgut
Fleischsalat 
verschiedene Sorten oder

Farmersalat 
200 g (1 kg = 5.00 €)

5 PACKUNGEN

4 DOSEN/TUBEN2 BEUTEL 5 BEUTEL

7 DOSEN

 Hansano 
frische 
Weidemilch 
3,9% oder 1,8% Fett
1 Liter
(1 Liter = 1.00 €)

 Knoppers
Schnitte 8er oder

Riegel 5er
verschiedene Sorten
200 g (1 kg = 8.33 €)

 funny-frisch
Jumpys, 
Paprika Ecken, 
Ringli Paprika 75 g,

Zwiebli-Ringe 80 g 

oder Frit-Sticks 100 g
(1 kg = 10.00–13.33 €)

 Fa
Duschgel 
verschiedene Sorten
250 ml
(1 Liter = 4.00 €)

5 PACKUNGEN

Vegan
 vegan leben
Bio-Reis- oder

Haferdrink 
verschiedene Sorten
1 Liter
(1 Liter = 1.00 €)

2 GLÄSER

 Lacroix Fond 
verschiedene Sorten
400 ml
(1 Liter = 6.25 €)

5 BEUTEL
 Hitschler
Schnüre, 
Spinnenbeine oder

Drachenzungen
verschiedene Sorten
125 g (1 kg = 8.00 €)

3 BEUTEL Hofgut
Blumenkohl, Prinzess Bohnen,
Blattspinat, junger Porree, 
Rosenkohl 1000 g oder
Pariser Karotten 750 g 
gefroren (1 kg = 1.67/2.22 €)

2 DOSEN

 wellaflex 
Haarspray, 
Haarlack 250 ml oder

Schaumfestiger 
200 ml
verschiedene Sorten
(1 Liter = 10.00/12.50 €)

Backpapier
15 Bögen, 35 x 42 cm oder

Alu-Folie 
10-Meter-Rolle, hitzebeständig 
und besonders reißfest (1 m = 0.13 €)

 Coppenrath 
& Wiese
Sahne-Rolle 
verschiedene Sorten
gefroren
400 g (1 kg = 6.25 €)

Bio
 Biogreno
Crunchy 
verschiedene Sorten
500 g (1 kg = 5.00 €)

 Mutti
Tomaten-
fruchtfleisch 
natur, mit Basilikum 
oder

Tomatenmark
3-fach-konzentriert
400/200 g (1 kg = 3.13/6.25 €)

 Rekorderlig
Premium 
Swedish Cider
verschiedene Sorten
4,5% vol.
0,33 Liter (1 Liter = 2.16 €)

zzgl. 1.75 € Pfand

4 PACKUNGEN
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Kreis Plön (dif) Es ist geschafft. 
Mit einem 2:2 (1:2) beim VfL 
Bochum hat die KSV Holstein in 
der Fußballbundesliga den ersten 
Pluspunkt verbuchen können, 
verdient. Doch nach der frühen 
Führung durch Benedikt Pichler 
(15.) schlugen erst einmal die 
Gastgeber zurück. Matus Bero 
(22.) und der ehemalige Paulianer 
Lukas Daschner (35.) drehten die 
Partie schon zum Halbzeitpfiff. 
Doch anders als bei den Rück-
ständen in Hoffenheim und ge-
gen den VfL Wolfsburg blieb die 
Rapp-Elf diesmal zielstrebiger. Er-
neut Pichler hatte den Ausgleich 
bereits auf dem Fuß, vergab aber 
in aussichtsreicher Position (zu-
dem lag eine Abseitsstellung des 
Österreichers vor). Zum Helden 
auf KSV-Seite wurde dann der 
eingewechselte Shuto Machino, 
der eine Minute vor dem Ende 
den Ausgleich erzielen konnte. 
Ein Manko noch vor dem Anpfiff: 
Die Störche mussten beim VfL 
ohne Abwehrchef Patrick Erras 
auskommen, der verletzt ausfiel. 
Es reichte trotzdem für Zählbares. 
Nach den 90 Minuten war nur 
noch Jubel beim Team und den 
vielen mitgereisten Anhängern. 
Dieser erste Bundesligazähler 
sollte Auftrieb für die weiteren 
schweren Aufgaben geben. Die 
Frage, die sich vor dem Duell 
schon stellte: Ist die KSV in der 
Bundesliga überfordert? Nun, 
natürlich wiegt ein 1:6 gegen die 
Bayern, aber wird doch, wenn 
auch nur ein wenig, relativiert. 
Denn blickt man auf das 2:9 von 
Dynamo Zagreb aus der Champi-
ons League oder das Match von 
Werder Bremen (0:5) gegen diese 
Münchner, so wird schnell klar: 
Die Bayern sind aktuell kaum zu 
schlagen. Die zweite Mannschaft 
der Störche konnte sich in der 

Regionalliga Nord zumindest ein 
wenig über ein Remis (1:1) gegen 
BW Lohne freuen. Kaan Kurt traf 
für die Elf von Trainer Willi Wei-
ße. In der Tabelle ist aber weiter 
unteres Mittelfeld angesagt. Lan-
desliga Holstein: Der Preetzer 
TSV meldete sich eindrucksvoll 
zurück. Mit einem 4:0 über den 
SC Rönnau gab es mal wieder 
einen Dreier. In der Schuster-
stadt trafen Tristan Doege, Maxi 
Zimmermann, Neil Helbing und 
Mikail Akgün. Immer weiter 
nach oben geht es für Klausdorf. 
In der Schleswig-Liga holte die 
Trociewicz-Mannschaft bei IF 
Slesvig einen 3:1-Erfolg. Für den 
TSV schossen Daniel Grossmann, 
Driton Gashi und Lukas Göttsch 
die Tore. Ein gutes 1:1 beim Spit-
zenclub Obere Treene gelang Rot 
Schwarz. Die Kieler freuten sich 
über den Ausgleich von Rasmus 
Backhaus nach 50 Minuten. Wie-
der in der Spur und an der Liga-
spitze sind die Kicker von Inter 
Türkspor. Am späten Sonntag-
nachmittag schlugen die Kieler 
den TSV Kropp im heimischen 
Stadion mit 1:0. Pascal Polonski 
war nach 30 Minuten mit seinem 
Treffer der Matchwinner. Die Lage 

der Liga: Inter mit 19 Punkten vor 
RB Obere Treene (16) und dem 
TSV Klausdorf, der mit 15 Zäh-
lern nun schon Dritter ist. RS Kiel 
ist nun aktuell Tabellenzehnter 
mit neun Pluspunkten. Der Aus-
blick auf die Ligen für das kom-
mende Wochenende: Für die KSV 
Holstein steht am 29. September 
das erste Sonntagspiel in der Fuß-
ballbundesliga an. Gegner am 
Mühlenweg wird dann ab 15. 
30 Uhr Eintracht Frankfurt sein. 
Erneut ein echter Brocken für 
die Störche beim dem die Hoff-
nungen auf einen Heimdreier 
eher gering sind. Namen wie die 
der Nationalspieler Kevin Trapp 
und Robin Koch oder der vom 
2014er-Weltmeister Mario Götze 
haben einen Klang im deutschen 
Fußball. Hier kann man in Kiel 
einmal mehr nicht gegenhalten. 
Es ist also erneute das Kollektiv 
gefragt. Die eigene U23 der KSV 

spielt am gleichen Tag beim VfB 
Oldenburg (15 Uhr). Ein Gegner 
auf Augenhöhe. Wie könnten die 
beiden KSV-Teams spielen? Wir 
tippen in der Bundesliga gegen 
die Adler aus Hessen auf eine 
Punkteteilung und ein 1:1. Mit 
dem Selbstvertrauen aus Bochum 
kann dies machbar sein. Die 
Jungstörche werden beim VfB 
einen Auswärtssieg einfahren. In 
der Landesliga Holstein geht es 
für den Preetzer TSV am 9. Spiel-
tag vor die Tore Lübecks. Dort 
wartet am 29. September um 15 
Uhr Grün Weiß Siebenbäumen 
auf die Schusterstädter. Der Geg-
ner ist besonders in der Defensive 
anfällig. Der PTSV kommt nach 
dem Rönnau-Sieg als Favorit auf 
das Grün. Tipp: Preetz siegt in 
der Fremde und holt den zweiten 
Dreier in Folge. Die Schleswig-
Staffel hält für unsere drei Verei-
ne folgende Widersacher bereit: 
Am Sonnabend, 28. September, 
erwartet Rot Schwarz in Kiel ab 
14 Uhr die zweite Mannschaft 
von Weiche Flensburg. Ein Geg-
ner aus dem Mittelfeld der Liga. 
Der TSV Klausdorf muss im hei-
mischen Stadion gegen den SV 
Dörpum ran (Sonntag 29. Sep-
tember, 16 Uhr) spielt dann noch 
Inter Türkspor in Kiel gegen den 
TSV Kronshagen. Dies ist nicht 
nur ein Derby, sondern auch ein 
Spitzenduell zweier Vereine, die 
aufsteigen wollen. Neunzig Mi-
nuten wie in Rantrum dürfen sich 
die Kieler gegen den TSV nicht 
noch einmal erlauben.
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14 Ein Tor für die Geschichtsbücher

Shuto Machino trifft für Holsteins ersten Bundesligapunkt

Viele KSV-Fans waren in Bochum dabei�  Foto: hfr

Dressurturnier auf dem 
Gestüt Schiele

Sieversdorf (t). Die Reitge-
meinschaft Holsteinische 
Schweiz veranstaltet am kom-
menden Wochenende, 28. 
und 29.September, wieder ein 
Dressurturnier auf dem Gestüt 
Schiele in Sieversdorf. Am 
Sonnabendvormittag starten 
ab 9 Uhr die A-Dressuren und 
ab 14.30 Uhr haben die ganz 
Kleinen ihren Auftritt im Führ-
zügelwettbewerb. Anschlie-
ßend folgt eine Dressurreiter 

L und danach das Mercedes 
Benz Sponsoren Race bei ge-
mütlichem Beisammensein. 
Der Sonntag beginnt um 10 
Uhr mit weiteren L-Dressu-
ren und ab 13 Uhr folgt eine 
M** Prüfung. Zum Abschluss 
startet um 14.30 Uhr der 
Höhepunkt eine S*-Dressur. 
Zuschauer sind herzlich will-
kommen bei Kaffee, Kuchen, 
Waffeln und warmen Snacks 
den Reitsport zu verfolgen.

Abschlusstour Plönradeln 
Ende September

Plön (t). Die Gemeinschaftsakti-
on Plönradeln geht in die letzte 
Runde des Jahres: Am Sonntag, 
29. September startet die Radtour 
um 14 Uhr am Marktplatz. Die 
Strecke führt in einer Schleife zu-
nächst über die Prinzeninsel und 

entgegengesetzt bis nach Stadt-
heide. Ziel ist nach rund 24 Ki-
lometern wieder der Marktplatz. 
Je nach Bedarf werden Pausen 
eingelegt. Für die Verpflegung 
ist jeder Teilnehmer selbstverant-
wortlich. 

Laternenumzug des TSV Plön
Plön (t). Die Tage werden deut-
lich kürzer, es geht mit großen 
Schritten auf den Herbst zu. 
Kein Wunder, dass sich bereits 
jetzt die ersten Laternenumzüge 
ankündigen. Von der schnellen 
Truppe ist der TSV Plön, der am 
Freitag, 27. September, wieder 
zu seiner alljährlichen Traditio-
nensveranstaltung einlädt. Start 

ist um 19 Uhr am Wendeham-
mer am Ende der Ulmenstraße, 
wo der Musikzug Plön bereits 
wartet.  Der Startschuss am 
Parnaß erfolgt um 19.15 Uhr 
mit dem Blasorchester des TSV 
Wankendorf. Der Abend klingt 
mit einem kleinen Konzert und 
Feuerwerk im Schiffsthalstadion 
aus.
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Rastorfer Herbstaktion bis 02.11.2024

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30
Sa. 7.00-11.30

Zocken für den guten Zweck
Erika von Klinggräff organisiert Benefiz-Bridgeturniere

Erika von Klinggräff organisiert zum vierten Mal ein Benefiz-Bridge-
turnier. � Foto: Münch

Neue Tanzgruppe  
im Raisdorfer TSV

Schwentinental/ Raisdorf (t). Die 
Tanzabteilung des Raisdorfer TSV 
bietet für dienstags (ab 20.15 Uhr, 
erstmals am 24. September) eine 
neue Anfängergruppe für Gesell-
schaftstänze (Walzer, Tango, Cha-
Cha-Cha, Samba und weitere) im 
Sportheim des RTSV (Zum See 13, 
Raisdorf) an. Der Tanzkreis wird 
neu eingerichtet und richtet sich 
an Anfänger oder Wiedereinstei-
ger. Die ersten zwei Stunden sind 

zum „Schnuppern“ und Kennen-
lernen, danach ist eine Mitglied-
schaft im RTSV und der Tanzsparte 
erforderlich. 
Ebenfalls dienstags tanzt von 18 
bis 19 Uhr eine reine Diskofox-
Gruppe. Auch für diese Gruppe 
sind noch Anmeldungen möglich, 
bei Spartenleiter Heinz Rothe, te-
lefonisch unter 04342-81715 oder 
0170-3844350, alternativ per E-
Mail an heinz.rothe@gmx.de.

Förderverein Behrend-Haus-Neuheikendorf:

Mitglieder stellen  
im Behrend-Haus aus

Heikendorf (t). Im Rahmen der 
Veranstaltungstage „Offenes 
Atelier“ am 28. und 29. Septem-
ber laden zehn Mitglieder des 
Fördervereins Behrend-Haus-
Neuheikendorf zum Besuch ih-
rer Ausstellung im Neuheiken-
dorfer Weg 136 ein. 
Der Besuch ist in der Zeit von 
11 bis 18 Uhr möglich; die Aus-
stellung ist Eintritt frei. Neben 

Malerei, Skulpturen und Instal-
lationen werden auch Werke 
von Rudolf Behrend gezeigt und 
zum Teil zum Verkauf angebo-
ten. Aussteller sind Charlotte 
Illiger, Brigitte Kemlein, Walter 
Kemlein, Rainer Kreuz, Gudrun 
Lahrsen, Cornelia Patz-Nahm, 
Britta Peetz, Gunnar Peetz, Jo-
chen Schmerfeld und Barbara 
Wode.

Preetz (mm). Leidenschaft 
fürs Zocken mit 52 Spielkarten 
macht’s möglich: Die Preetzer 
Tafel darf sich demnächst über 
eine großzügige Spende freuen. 
Zum vierten Mal bereits orga-
nisiert Erika von Klinggräff ein 
Bridgeturnier. 40 Euro Startgeld 
pro Person sollen in voller Höhe 
der Tafel zugutekommen. „Weil 
für das Turnier 40 Personen ein-
geladen sind, werden 1.600 
Euro überwiesen“, rechnet von 
Klinggräff vor. Es könnte mehr 
werden. „Denn wegen des gu-
ten Zwecks legt so mancher 
gerne noch was drauf“, sagt sie. 
Das Interesse sei so groß, dass 
sie sich bei der Planung auf ei-
nen „Damen-Wettbewerb“ be-
schränken muss. Grund: Der 
Raum im Gemeindehaus von 
Bugenhagen bietet nur Platz 
für zehn Tische. An jedem sit-
zen vier Spieler. Hinzu käme, 
dass der Organisationsaufwand 
ohnehin schon recht hoch sei, 
erläutert die passionierte Kar-
tenspielerin. Froh sei sie daher, 
dass ihr helfende Hände zur 
Seite stehen. „Und dankbar bin 
ich natürlich, dass mich regio-
nale Betriebe mit Spenden für 
das leibliche Wohl unterstützen. 
Das Ganze zu organisieren sei 
zwar mit sehr viel Arbeit ver-

bunden, doch das Netzwer-
ken mache ihr Spaß. Zumal sie 
damit eine sinnvolle Aufgabe 
übernommen habe. Manchmal 
frage sie sich, ob man das Ange-
nehme nicht viel öfter mit dem 
Nützlichen verbinden könnte. 
Denn: „Gerade bei der Tafel 
weiß ich, dass die Spenden gut 
angelegt sind“, hebt sie hervor. 
Bridge eigne sich hervorragend 
für Benefizveranstaltungen. Sie 
selbst habe erst spät mit die-
sem Kartenspiel begonnen. „Ich 
suchte etwas, um mich beim Äl-

terwerden nicht nur körperlich, 
sondern auch geistig gesund 
zu halten“, erzählt sie. Zufällig 
habe sie bei der Suche nach 
einer geeigneten Herausforde-
rung einen Zeitungsartikel ge-
lesen mit dem Titel „Fit im Kopf 
durch Bridge“. „Das hat mich 
neugierig gemacht“, meint sie. 
Aller Anfang war schwer. Bridge 
muss man von der Pike auf ler-
nen. „Das kostet viel Zeit“. erin-
nert sie sich. Doch schnell war 
von Klinggräff vom Bridgevi-
rus infiziert. „Das Spiel ist viel 
komplizierter als etwa Skat oder 

Romme“. Froh ist sie daher, dass 
sie dienstags im Schellhorner 
Sportverein mit Gleichgesinn-
ten spielen kann. Der Weg ins 
Gildehaus der Nachbargemein-
de lohne. „Das Spiel bleibt 
stets spannend, man steht im-
mer wieder vor völlig anderen 
Spielsituationen“. Zumal der 
Glücksfaktor erheblich geringer 
sei als bei anderen Kartenspie-
len. Bridge gilt daher als Turnier-
sportart, ähnlich Schach. Diesen 
hohen Anspruch macht eine 
Grundregel deutlich: Bei einem 
seriösen Turnier muss stets je-
mand darüber wachen, dass das 
umfangreiche Regelwerk des 
Kartenspiels eingehalten wird. 
Tun darf das nur, wer über eine 
entsprechende Ausbildung ver-
fügt. Doch warum übernimmt 
ausgerechnet ein Mann die-
se Aufgabe am Wochenende? 
„Das hat nichts mit Mann oder 
Frau zu tun“, schmunzelt von 
Klinggräff. „Das ist jemand, der 
sehr viel Erfahrung mitbringt. Je-
mand, der genau weiß, wie die 
komplizierten Spielregeln bei 
strittigen Fragen anzuwenden 
sind“. Denn klar sei: Obwohl 
es bei der Benefizveranstaltung 
kein Preisgeld zu gewinnen 
gibt, und als Gewinn nur die 
Ehre winkt, müsse alles seine 
sportliche Ordnung haben.



HERBSTZAUBER LÜTJENBURGHERBSTZAUBER LÜTJENBURG
Lütjenburg (los). Hut ab! Die Lütjenbur-
ger Wirtschaftsvereinigung hat wieder 
aus dem Vollen geschöpft, um Groß und 
Klein mit einem bunten Herbstzauber 
einen unvergesslichen Abend zu besche-
ren. Der startet am Freitagabend (27. 
September 2024) um 18 Uhr. Besucher 
dürfen sich auf ein tolles Kulturangebot 

Anzeige -

Hier spielt die Musik!
Lütjenburgs Herbstzauber präsentiert sich bunt und vielfältig

freuen, das die Organisatoren exklusiv 
für ihre Lütjenburger und alle Umländler 
aus der Taufe gehoben haben.
Kunstvoll, musikalisch, theatralisch, so-
gar kulinarisch kommt das kulturelle 
Programm daher. Je nach bevorzugtem 
Genre bietet es Gelegenheit, sich in net-
ter Gemeinschaft einen langen Abend zu 
gönnen, der es richtig „in sich“ hat. Zum 
Beispiel mit konzertanten Highlights, die 
von Jazz (Michael Weiss Jazzband; 18 Uhr 
Fleischerei Steffen) bis hin zu Rock‘n Roll 
(Johnny Stone; 19 Uhr, 20 Uhr, 21 Uhr vor 
Gehrmann Sport und Mode am Markt) 
reichen und die Füße in anlassgemä-
ße Wipplaune versetzen. Robbie Smith 
wird jeweils um 18.30 Uhr, 19.30 und um 
20.30 Uhr in der VR Bank für den guten 
Ton sorgen. Freunde des Frühstücks-
Beats kommen musikalisch im Café zur 
Bäckergrube (Teichtorstraße 5) in der 
Zeit von 19 bis 21 Uhr auf ihre Kosten.

In der Michaeliskirche musizieren ab 
18 Uhr Ensembles junger Nachwuchs-
musiker, nämlich die Bigband sowie 
die Bläserklassen des Lütjenburger 
Gymnasiums. Einen zweiten Auftritt 
der Jugendlichen gibt es dort um 19 
Uhr – nicht verpassen!
Nicht nur für die Fans der niederdeut-
schen Sprache, die eigentlich immer 
augenzwinkernd daherkommt und 
Zuhörern regelmäßig ein Schmunzeln 
zu entlocken imstande ist, dürfte die 
Buchhandlung am Markt ein lohnens-
wertes Ziel sein - denn hier wird ab 18 
Uhr Theater op Platt gespielt, zünftig, 
norddeutsch-trocken und sicher nicht 
ohne eine gute Prise Humor.
Mit dem Walking Act Oaky Boo (Stadt 
Lütjenburg) werden auch die Straßen 
zur Bühne für Kleinkunst als phantasie-
volle Eyecatcher dieses zauberhaften 
Abends. Wer sich künstlerisch noch 
eine Portion mehr wünscht, wandert 
einfach bis zur Markttwiete 4, wo das 
Atelier Weifenbach-Siefer von 18 bis 
22 Uhr seine Ausstellung geöffnet hat. 
Aber es gibt noch mehr zu sehen: An-
nas Boutique am Markt zeigt um 18.30 
und um 20.30 Uhr eine kleine Moden-
schau, die sicher ebenfalls viel Spaß 
macht.
Für eine gemütliche Stippvisite bie-
tet sich das Grandessa-Konzeptstore 
(Markt 3) an, das einen Probierabend 
mit ausgewählter Feinkost veranstal-
tet, die dem Herbstzauber als Fest für 
die Sinne eine kulinarische Note gibt. 
Dafür können die Besucher des Kul-
turabends sich von 18 bis 21 Uhr Zeit 
lassen oder zwischendurch wiederkeh-
ren. Zum Beispiel nach einem Auftritt 
des Plöner Shantychors Windjammer 
(18.15 Uhr, 19.15 Uhr, 20.15 Uhr in der 

Förde Sparkasse) als regionaler Beson-
derheit. Sein Repertoire erinnert mit 
vielen schwungvoll-maritimen Liedern 
daran, dass Lütjenburg mit seinem Ha-
fen in Hohwacht traditionell durchaus 
Seefahrt und Ostseehandel verbunden 
war. Die alten Shantys: ein stimmungs-
volles Kapitel der Seemannskultur.
Für das „leibliche Wohl“ der Besucher 
ist mit einem Angebot von Speisen 
und Getränken gesorgt. Zu den zahlrei-
chen, regional verwurzelten Anbietern 
zählen unter anderem Filippos Erleb-
nisgarten, Fleischerei Steffen, Hotel-
Restaurant Lüttje Burg, Ulfert Georgs 
Catering, Café zur Bäckergrube und 
nicht zuletzt die Evangelische Jugend 
der Kirchengemeinde Lütjenburg, die 
sich ebenso über viele große und klei-
ne Besucher freut.
Gerade die Jüngeren sind aber auch 
im Kulturprogramm bedacht worden, 
und das nicht nur beim Walking Act. 
Geradezu phantastisch wird es beim 
Herbstzauber nämlich in der Straße 
Kurze Twiete 6, wo das Zauberthea-
ter Lübeck um 18 Uhr, 19 Uhr und 20 
Uhr mit Magie und seinen berüch-
tigten, mehr oder weniger dunklen 
Künsten für Furore sorgt (gestiftet von 
Baufinanzierung Daniela & Thomas 
Schwarz, Reisebüro Andrea Becker, 
Rüdiger Präpst Goldschmiede). Wer 
mit Zauberei also gern etwas am Hut 
hat, hat auch Grund genug, sich plan-
mäßig und rechtzeitig auf den Weg 
zu machen, um die gewieften Tricks 
Lübecker Machart beim Lütjenbur-
ger Herbstzauber nicht zu verpassen. 
Man darf gespannt sein, was dort am 
Freitagabend charmant und augen-
zwinkernd aus dem Zylinder gezogen 
wird...

Anziehungspunkt Marktplatz: beim Herbstzauber präsentiert sich die 
Lütjenburger Geschäftswelt mit buntem Kulturprogramm. 
	�  Foto: hfr/ Selk (Archiv)
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Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
und Samstag 10–14 Uhr

WEITERE EVENTS IM HERBST:
HERBSTZAUBER LATE-NIGHT-SHOPPING AM 27.09.24 VON 10–22 UHR

VERKAUFSOFFENER SONNTAG AM 06.10 & 27.10.24 VON 11–16 UHR

Feiern Sie mit uns mit prickelndem Prosecco und köstlichen 
Leckereien, während Sie unser Modehaus in einem neuen Licht und 
Glanz sehen. Entdecken Sie die neuen Marken SOMEDAY und SER 
sowie exklusive Shopping-Bereiche von OPUS und CASAMODA!

25.09.Am 
 NEU ERÖFFNUNG 

NACH GROSSEM UMBAU!

Ihr 
Fahrradspezialist

Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl
Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg 

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–13 Uhr 

und 14-18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr 
www.zweirad-scheibel.de



HERBSTZAUBER LÜTJENBURGHERBSTZAUBER LÜTJENBURG
18.00 bis 22.00 Uhr
Atelier Weifenbach-Siefer, Markttwiete 4
Ausstellung
18.00 Uhr
Baufinanzierung Daniela & Thomas Schwarz, Reisebüro
Andrea Becker, Rüdiger Präpst Goldschmiede, Kurze Twiete 6
Zaubertheater Lübeck
Ab 18.00 Uhr
Buchhandlung am Markt, Markt 21
Plattdeutsches Theater
18.00 bis 18.45 Uhr
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg,
St. Michaelis-Kirche, Markt
Big Band & Quartett des Gymnasiums Lütjenburg
Ab 18.00 Uhr
Fleischerei Steffen, Markt 19
Michael Weiss Jazzband
Ab 18.00 Uhr
Stadt Lütjenburg, Tourist Information, Innenstadtbereich
Walking Act Oaky Boo
18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Grandessa-Konzeptstore, Markt 3
Probierabend mit ausgewählter Feinkost
18.15 Uhr
Förde Sparkasse, Markt 15
Shantychor Windjammer e.V. Plön
18.30 bis 18.45 Uhr
Anna Boutique, Markt 6
Kleine Modenschau
18.30 bis 19.00 Uhr
VR Bank zwischen den Meeren, Markt 8 - 9
Robbie Smith - Music Act
19.00 bis 19.30 Uhr
Gehrmann Sport und Mode, Modehaus Mews, Fahrschule Ramm,
Itzehoer Versicherungen Mustafa Ökmen, Agentur inpuncto
Werbung Petra & Stefan Gramkow,
vor Gehrmann Sport und Mode, Markt 7
Johnny Stone, Finest Rock‘n Roll Coverband
19.00 Uhr
Baufinanzierung Daniela & Thomas Schwarz, Reisebüro
Andrea Becker, Rüdiger Präpst Goldschmiede, Kurze Twiete 6
Zaubertheater Lübeck
19.00 bis 21.00 Uhr
Café zur Bäckergrube, Teichtorstraße 5
Frühstücks-Beat
19.00 bis 19.45 Uhr
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg,
St. Michaelis-Kirche, Markt
Big Band & Quartett des Gymnasiums Lütjenburg
19.15 Uhr
Förde Sparkasse, Markt 15
Shantychor Windjammer e.V. Plön
19.30 bis 20.00 Uhr
VR Bank zwischen den Meeren, Markt 8 - 9
Robbie Smith - Music Act
20.00 Uhr
Baufinanzierung Daniela & Thomas Schwarz, Reisebüro
Andrea Becker, Rüdiger Präpst Goldschmiede, Kurze Twiete 6
Zaubertheater Lübeck

20.00 bis 20.30 Uhr
Gehrmann Sport und Mode, Modehaus Mews, Fahrschule Ramm,
Itzehoer Versicherungen Mustafa Ökmen, Agentur inpuncto
Werbung Petra & Stefan Gramkow,
vor Gehrmann Sport und Mode, Markt 7
Johnny Stone, Finest Rock‘n Roll Coverband
20.15 Uhr
Förde Sparkasse, Markt 15
Shantychor Windjammer e.V. Plön
20.30 bis 20.45 Uhr
Anna Boutique, Markt 6
Kleine Modenschau
20.30 bis 21.00 Uhr
VR Bank zwischen den Meeren, Markt 8 - 9
Robbie Smith - Music Act
21.00 bis 22.00 Uhr
Gehrmann Sport und Mode, Modehaus Mews, Fahrschule Ramm,
Itzehoer Versicherungen Mustafa Ökmen, Agentur inpuncto
Werbung Petra & Stefan Gramkow,
vor Gehrmann Sport und Mode, Markt 7
Johnny Stone, Finest Rock‘n Roll Coverband

Das Programm am Freitag · 27. September 2024 · 18–22 Uhr
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Starke Marken.
         Gut beraten.

Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

BIS 22:00 Uhr geöffnet
LATE NIGHT SHOPPING
Kennen Sie schon den neuen Look unserer 
Ladenfläche? Besuchen Sie uns und 
entdecken Sie unser vielfältiges Angebot!

... und viele Marken mehr!... und viele Marken mehr!

LütjenburgerLütjenburgerLütjenburger
herbstzauberherbstzauberherbstzauber
Lütjenburger
herbstzauber
LütjenburgerLütjenburgerLütjenburger
herbstzauber
Lütjenburger
herbstzauber
Lütjenburger
herbstzauber
LütjenburgerLütjenburgerLütjenburger
herbstzauber
Lütjenburger
Freitag 27.09.Freitag 27.09.Freitag 27.09.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr
27.09. von 10 – 22 Uhr geöffnet 
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Festtags-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Die 100-türmige Moldau-Metropole Prag erwartet unsere Leser:innen zum Superpreis mit einer der schönsten Hauptstädte Europas: Sie residieren im First-Class-Hotel mit perfektem 
Service und lobenswerter Gastlichkeit und entdecken mit fachkundiger Reise-Leitung die „Goldene Stadt“.  Als Höhepunkt des kulturellen Programmes können unsere Leser:innen gegen 
Aufpreis beim November-Termin Puccinis Erfolgs-Oper „La Boheme“ in einer glanzvollen Inszenierung in der neueröff neten Prager Oper genießen. Das Opernhaus wurde 4 Jahre mit 
Millionenaufwand renoviert und gilt bei Musik-Freunden als eines der schönsten Opernhäuser der Welt mit hochklassigem Ensemble und erstklassigem Orchester.

Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus 
ab Preetz und Plön  3 x Übern. im First-Class-
Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom 
Buff et  Stadtführung Prag mit fachkundiger 
Reiseleitung  Viel Freizeit zum Entdecken & 
Genießen der „Goldenen Stadt“

 Reisetermine:   07. - 10.11.2024
  01. - 04.12.2024  (1. Advent)

Unser Tipp für ein genussvolles Erlebnis in Prag: Glanzvolle 
Moldau-Schiff fahrt (ca. 2 Stunden) mit großem Schlemmer-
Buff et an Bord zum Sonderpreis von nur 34,95 €  zubuchbar.

City-Schnäppchen Prag mit Opern-Genuss:
Weihnachts-Shopping „First Class“ & „La Boheme“Weihnachts-Shopping „First Class“ & „La Boheme“

Preisknüller:    Silvester-Party „de Luxe“
am Steinhuder Meer mit „Grand-Hotel Esplanade“  

Ein „Feuerwerk der guten Laune“ zum Jahres-Wechsel erwartet unsere Leser:innen mit unserer Genießer-Reise in das historische „Grand-Hotel“ im berühmten Kurort Bad Nenndorf in 
direkter Nähe zum Steinhuder Meer. Bereits nach kurzer Anreise genießen unsere Gäste das im Rokoko-Stil erbaute Verwöhn-Hotel in Best-Lage direkt im Kurpark mit seiner eleganten Ein-
richtung und werden kulinarisch mit der Schlemmer-Küche des hoteleigenen Restaurants “Orangerie““ rundum verwöhnt, stilvolle Hotel-Bar, Lifte im Hotel und kostenlos WLAN. Höhepunkt 
des Aufenthaltes ist die große Silvester-Party direkt im Hotel mit einem festlichen 6-Gang-Schlemmer-Menü, Musik und Tanz, Tombola, Sekt und Berliner um Mitternacht.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebusab Preetz und Plön  3 x Übern. Im Grand-Hotel mit Schlemmer-Frühstück vom Buff et  2 x Abendessen im Hotel als leckere 
3-Gang-Menüs oder kalt/warme Buff ets  Gr. Silvesterparty laut Programm mit 6-Gang-Silvester-Menü  1 Glas Sekt um Mitternacht sowie Kaff ee und frische „Berliner“  Reporter-
Begrüßungsdrink mit der Direktion im Hotel  Anreise mit Mittagspause auf dem romantischen Winter-Markt „Kunst & Genuss“ in der Altstadt von Celle  Am Silvester-Tag: Ausfl ug 
ins „Königliche Hannover“ mit Shopping-Freizeit & großer Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung  Am Neujahrstag: Panorama-Ausfl ug zu den winterlichen 

Herrenhäuser Gärten (Eintritte sind Extras)zum idyllischen Neu- jahrs-Spaziergang, Weiterfahrt mit 
Neujahrs-Bummel auf den gemütlichen See-Promenaden am 
Steinhuder Meer zur Kaff eepause  Rückreise am 4. Tag auf 
der „Strasse der Weser-Renaissance“ mit Besuch am Was-
ser-Strassenkreuz in Minden & Mittagspause in der Schlös-
serstadt Bückeburg mit Gelegenheit zur Besichtigung des 

weltbekannten „Marstalles“ der Fürstlichen 
Reitschule Bückeburg 
Reisetermin:  30.12.2024 - 02.01.2025  

weltbekannten „Marstalles“ der Fürstlichen 
Reitschule Bückeburg 

Weihnachtsmarkt-Kreuzfahrt nach Edinburgh
Einer der schönsten Weihnachtsmärkte Europas öff net unseren Lesern seine 
Tore – in einer der attraktivsten Trend-Städte Europas! Kommen Sie mit auf 
die „Grüne Insel“ und entdecken Sie die Höhepunkte Schottlands im Land der 
Schlösser & Burgen und genießen Sie in Edinburgh die traumhaften Weih-
nachtsmärkte im Schatten des mächtigen Royal Castles sowie rund um die “Ro-
yal Mile“ und in den Gassen der Altstadt, die neben vielfältigen schottischen 
auch englische und irische Weihnachts-Spezialitäten im Lichterglanz off erie-

ren. Höhepunkt des City-Erlebnisses ist die große Stadtrundfahrt ( 3 Stunden)  mit perfekter deutschsprachi-
ger Reiseleitung , die zum Aufpreis von nur 19,90€ zusätzlich buchbar ist.

Einer der schönsten Weihnachtsmärkte Europas öff net unseren Lesern seine 
Tore – in einer der attraktivsten Trend-Städte Europas! Kommen Sie mit auf 
die „Grüne Insel“ und entdecken Sie die Höhepunkte Schottlands im Land der 
Schlösser & Burgen und genießen Sie in Edinburgh die traumhaften Weih-
nachtsmärkte im Schatten des mächtigen Royal Castles sowie rund um die “Ro-
yal Mile“ und in den Gassen der Altstadt, die neben vielfältigen schottischen 
auch englische und irische Weihnachts-Spezialitäten im Lichterglanz off erie-

4 Tage
Erlebnis-Reise

zum

Schnäppchenpreis

Zum großen Leistungspaket der Reise zum 
Schottenpreis gehören neben der Busfahrt  
im 4-Sterne-Reisebus direkt ab Preetz und 
Plön zwei Übernachtungen an Bord der 
großen Jumbo-Direktfähren der DFDS auf 
der Strecke Amsterdam-Newcastle-Amster-
dam inklusive 2-Bett-Kabinen mit DU/WC 
sowie 2 x großes Schlemmer-Frühstücks-Buff et an Bord  , eine Hotel-Übernachtung 
in Edinburgh im Komfort-Class-Stadt-Hotel  mit schottischem Frühstück vom Buff et 
sowie viel  Freizeit zum Weihnachtsmarkt-Besuch & Shopping-Bummel. Komfortable 
2-Bett-Aussen-Kabinen mit Meerblick an Bord sind gegen Aufpreis für die Hin- und 
Rückreise von nur 38,00€ p.P. zusätzlich buchbar. Ein gültiger Reisepass ist erforder-
lich.

nur

299,90

 Reisetermin:  25.-28.11.2024
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Weihnachts-Shopping Kopenhagen   

Superpreis

49,95

Weihnachtsmarkt Helsinki 
„all inclusive“

Superpreis:

299,90

Dänische Märchen-Insel Fünen: Schloss-Weihnachtsmarkt Egeskov

2 Tage Kopenhagen „First Class“ zum Superpreis zum
Weihnachts-Shopping & Kunst-Museum „Louisiana“
Weekend-Shopping in der Weltstadt am Öresund mit unserem bei Holiday Check ausgezeichnet bewerteten Top-First-
Class-Hotel „Island Kopenhagen“ in Best-Lage direkt am Hafen mit Designer-Hotel-Zimmern zum einmaligen Superpreis!
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  1 x Übern. im First-Class-Hotel mit gr. 
Schlemmer-Frühstücks-Bu� et  Viel Freizeit ab Samstagmittag und am verkaufso� enen Sonntag bis 15 Uhr zum 
Shopping-Bummel  Alternativ am Sonntagvormittag: Busfahrt zum weltberühmten Kunst-Museum „Louisiana“ mit 
ca. 3 Std. Besuchszeit (Eintritt vor Ort!)   Reisetermin:  30.11. - 01.12.2024 (1. Advent)

* = Hochsaison-Zuschlag Fähren p.P. + 10,00 €

Große Tagesfahrt mit Bus & Schi�  über die Vogel� uglinie mit den hochmodernen Scandlines-Jumbofähren direkt nach Kopenhagen mit 
mindestens 4 Std. Freizeit zum Weihnachts-Shopping oder Gelegenheit zum Besuch des weltberühmten Tivoli-Weihnachtsmarktes im ein-
maligen Lichterglanz – Skandinaviens größter und schönster Weihnachtsmarkt. Busfahrt ab Plön.

Reisetermine: 
 03.10.2024 (Feiertag „Tag der Einheit“/In DK kein Feiertag!)
 31.10.2024 (Feiertag/In DK alle Geschäfte geö� net!)
 30.11.2024 (Verkaufso� ener Samstag)*
 08.12.2024 (Verkaufso� ener Sonntag)
 21.12.2024 (Verkaufso� ener Samstag)*
 28.12.2024 (Verkaufso� ener Samstag /
                                Weihnachtsferien / Tivoli geö� net!)

Magisches Winter-Erlebnis: Mit den großen Jumbo-Fährschi� en der „Finn-
lines“ starten unsere Leser:innen zur winterlichen  Weihnachts-Kreuzfahrt 
nach Helsinki mit Vollpension an Bord mit großartigen Schlemmer-Bu� ets 
und an 2 Abenden mit „all-inklusiv-Getränken“ an Bord, kostenlose Sauna 
& Fitness-Raum-Nutzung! In Helsinki genießen Sie sodann den traumhaf-
ten Weihnachts-Markt am Senatsplatz mit 120 Weihnachts-Hütten und die 
großen Shopping-Malls in der City. 
Leistungen:  „Weihnachts-Kurz-Kreuzfahrt“ Travemünde-Helsinki-Travemünde
 Komfort-2-Bett-Innen-Kabinen mit DU/WC, TV etc. (2-Bett-Außen-Kabinen mit Meerblick gegen Aufpreis 
von € 98,00 für alle 3 Nächte buchbar!) Großes Schlemmer-Paket an Bord mit: 1 x Frühstücks-Bu� et, 2 x Früh-
stücks- & Brunch-Bu� et von 09.30 bis 12.30 Uhr, 3 x abendl. Schlemmer-Bu� ets mit großer Auswahl An 2 
Abenden „all-inklusiv-Getränke“ im Restaurant ohne Begrenzung zum Bu� et (Weine/Biere/Softdrinks, Wasser, 
Ka� ee etc.) Am 3. Tag: Freizeit in Helsinki  ca. 4 Std. zum Stadt- & Shopping-Bummel  

 Reisetermin:  05. - 08.12.2024 (2. Advent/Nikolaus-Reise)

First-Class-Hotel am Hafen

Gr. Erlebnistag mit Bus & Schi�  zu Gast auf der dänischen Märchen-Insel Fünen auf dem weltberühmten Wasser-Schloss Egeskov mit einem 
der größten Schloss-Weihnachtsmärkte des Nordens inklusive Eintritt mit ca.120 Weihnachtsständen, kulinarischen Verführungen und 

ganz viel „Hygge.“ Der Eintrittspreis gilt auch für die weihnachtlich dekorierten großen Gebäude mit Oldtimern 
und histor. Flugzeugen auf dem Schlossgelände.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Plön und 
Preetz  Anreise via Flensburg und Sonderburg mit der Schnell-
fähre (ca. 50 Min.) zur Insel Fünen  Eintritt zum Weihnachts-
markt und den Ausstellungsgebäuden des Schlosses mit ca. 3 
Std . Freizeit  Rückreise via Kolding und Flensburg in die Hei-
matorte   Reisetermin:  16.11.2024 (Sonntag)

nur

69,90

nur

189,90

EZ + 89,- Euro

Hollands schönste Weihnachtsmärkte mit Amsterdam, Den Haag
und dem weltweit einmaligen Märchen-Weihnachtsmarkt Deventer
Wie Perlen an einer Schnur entdecken unsere Leser:innen am 3. Advent  unter dem Motto „Glühwein & Grachten“ die schönsten Weihnachts-
märkte Hollands mit Unterkunft im First-Class-Hotel im Süden Amsterdams zum Superpreis mit einem traumhaften Erlebnis-Programm:

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön 
 2 x Übern. im NH-First-Class-Hotel mit Schlemmer-Frühstück vom Bu� et 
 Anreise am 1. Tag direkt nach Amsterdam zum Weihnachts-Shopping & 
dem Top-Erlebnis des „Weihnachts-Licht-Festivals“ in der gesamten Altstadt 
 Am 2. Tag: Heute genießen Sie einen der größten Weihnachtsmärkte des 
Landes im königlichen Den Haag am Regierungs-Sitz mit besonders stilvol-
lem Ambiente entlang der berühmten Königsallee und am Nachmittag wieder 
„Glühwein & Grachten“ in Amsterdam  Am 3. Tag:  Auf der Rückreise erleben Sie den weltweit 
einmaligen „Märchen-Weihnachtsmarkt in Deventer“, wo mehr als 950 Persönlichkeiten aus den Märchen von Charles Dickens zu neuem Leben 
erweckt werden und die histor. Altstadt mit einem einzigartigen Märchen- & Figuren-Weihnachtsmarkt beleben, der einmalig in Europa ist. 
 Freizeit zum Weihnachts-Shopping-Bummel in allen Städten   Reisetermin:  13. - 15.12.2024 ( 3. Advent)                   
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Schellhorn (t). Der „9. Schell-
horner Pflanzenmarkt“ wirft 
seine Schatten voraus. Auf dem 
Dorfplatz gegenüber von Edeka 
Scheich werden am Sonnabend, 
28. September, von 10 bis 13 
Uhr bauen die bewährten Aus-
steller mit ihrem unterschiedli-
chen Angebot rund um den Gar-
ten wieder ihre Stände auf.  
So erfreuen Antje Ressel-Lind-
ner und ihre Freundin Edith mit 
hübsch Getöpfertem, köstlichen 
Chutneys und Marmeladen. Bär-
bel Ohm und Frauken Schleger 
sowie Harald Bornhöft und Elvira 
Berndt bringen unter anderem 
selbst gezogene Pflanzen mit. 
Petra Zwiener hat neben Stau-
den auch alte Rosen dabei, und 
Kai Rösick aus Darry präsentiert 
sein umfangreiches Sortiment 
an Wildpflanzen und -kräutern. 

Johanna Stäß hat einen großen 
Stand mit Wildkräutern und Stau-
den. Silke Bock bietet Dekorati-
ves aus Holz für Haus und Garten 
an, Rita Hemme-Röber duftende 
Seifen und Cremes sowie lecke-

ren Honig. Christel Jessen ist mit 
ihren selbst gestrickten, bunten 

Wollsocken, Pullovern 
und dem aparten Glas-
perlenschmuck ihrer 
Tochter, Kaja Schlumm, 
mit aus bunten Stoffen 
fantasievoll Genähtem 
für Klein und Groß prä-
sent. Erwartet wird auch 
Sophia Schroedter mit 
ihren wunderschönen 
Blumenkarten und aus-
gesuchten Blumenzwie-
beln. Doris Schuster von 
der Obstquelle in Rais-
dorf verkauft Äpfel und 
Säfte. Auch Kateryna und 
Valentina Kartych waren 
im letzten Jahr mit tollen 
Weidenkränzen dabei.
Nicht zu vergessen sind 
Inge Wittich und ihre net-
ten Damen vom Verein 
„Gärtnern mit Kindern“, 
die wieder bunte Herbst-

kränze sowie Stauden, Marmela-
den und Co. mitbringen. Mona 
Wolfs bietet Selbst gezogenes 
und Sämereien aus ihrem Garten 
an. Die Einnahmen kommen der 
Grundschule Schellhorn zugute, 

Pflanzenmarkt auf dem Dorfplatz  

Miss Fremont und ihr Fenster 
zum Hof

Eutin (t). 70 Jahre nach 
der Premiere des Hitch-
cock -F i lmk la s s i ke r s 
„Das Fenster zum Hof“ 
präsentiert die Berliner 
Schauspielerin Sylvia 
Barth in Eutin ihre ganz 
eigene Interpretation 
dieses Stoffes. Ihr Solo-
Theaterstück gleichen Ti-
tels und frei nach Alfred 
Hitchcock ist am Sonn-
abend, 28. September, 
um 20 Uhr im Binchen-
Kino, Albert-Mahlstedt-
Straße 2, zu sehen.
Sylvia Barth spielt Lisa 
Carol Fremont, die seit 
einem Fahrradunfall in 
Gips ist und ihre Woh-
nung nicht mehr ver-
lassen kann. Ihr Fenster 
zum Hof wird nun ihr 
Fenster zur Welt. Sie 
beginnt ihre Nachbarn 
zu beobachten und ent-
deckt dabei einen … 
Mord?! Bei ihrem Auftritt 
schlüpft die Darstellerin 
in verschiedene Rollen 
und setzt zusätzlich auf 
die Kraft des Videos: 
Wenn sie mit ihrem Fernglas am 
Fenster hängt und spannt, läuft 
auf der Leinwand der Film über 
die Nachbarn ab.
Der Eintritt kostet 15 Euro, Karten 
gibt es im Vorverkauf in „Baptis-
tas Laden“, Lübecker Straße 10, 
und bei der Tourist-Info am Markt 
19 in Eutin sowie an der Abend-
kasse. Reservierungen sind per 

E-Mail an vograap@web.de mög-
lich.  Mehr zum Programm der 
Eutiner Hitchcock-Days ist on-
line auf www.hitchcock-days.de 
zu finden.
Unterstützt wird das Hitchcock-
Festival von der Sparkasse Hol-
stein und ihren Stiftungen sowie 
den Stadtwerken Eutin und dem 
reporter.

Die Berliner Schauspielerin Sylvia Barth 
setzt „Das Fenster zum Hof“ in Szene. 
� Foto: hfr

Der Dorfplatz verwandelt sich wieder in einen Pflanzenmarkt. � Foto: hfr

Auch das Schulprojekt „Theos Wiese“ ist mit einem Stand dabei. 
� Foto: Graap

für die sie sich sehr engagiert und 
im Hausmeistergarten Beete an-
gelegt hat. Die Kinder der Grund-

schule selbst ver-
kaufen das Gemüse 
sowie die Sämereien 
aus ihrem Schulgar-
ten. „Last but not 
least erwarten wir 
einen kleinen Stand 
mit feinstem Honig 
von Theos Wiese so-
wie Informationen 
rund um das Schul-
projekt“, so Mitor-
ganisatorin Monika 
Gärtner vom Aktiv-
kreis Schellhorn.
Für dieses Jahr ist es 
für weitere Anmel-
dungen leider zu 
spät, wer aber Inte-
resse haben sollte, 
im nächsten Jahr et-

was anbieten zu wollen, wendet 
sich an Mona Andersen, Telefon 
04342-769609.

Auch gebundene Kränze sind im grünen 
Angebot. � Foto: hfr
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Kreis Plön (dif) Das war mal 
ein deutliches Statement vom 
THW Kiel an die Konkurrenz der 
Handballbundesliga. Die Kieler 
Zebras gewannen beim Deut-
schen Meister SC Magdeburg am 
dritten Spieltag mit 29:24 (16:15) 
und schraubten damit ihr Punkte-
konto auf 4:2. Der THW lag teil-
weise mit acht Treffern in Front, 
zeigte über die gesamten 60 Mi-
nuten einen starken Handball. 
Einmal mehr überragend: Keeper 
Andreas Wolff mit 14 Paraden, 
sowie Emil Madsen, der mit neun 
Treffern erneut eine mehr als star-
ke Quote aufwies. Für den aktu-
ellen Titelträger war es die erste 
Pleite der noch jungen Saison. 
In der Kieler Wunderino-Arena 
geht es am morgigen Donnerstag 
gegen die MT Melsungen weiter. 
Um 19 Uhr wartet ein Team auf 

Plön (t). Der Boxclub Preetz hat 
am vergangenen Wochenende 
eindrucksvoll am Hans-Korth-
Pokal in Plön teilgenommen. Mit 
einem starken Team von insge-
samt 17 Boxern reiste der Verein 
zu dem zweitägigen Turnier an 
und präsentierte sich erfolgreich 
im Ring. Die Athleten des Ver-
eins zeigten durchweg solides 
olympisches Amateurboxen und 
konnten zahlreiche Medaillen 
mit nach Hause nehmen.
Zu den erfolgreichen Boxern des 
Vereins gehörten Telman Mel-
konyan (U15), Hovhannes Pet-
rosyan (U17), Mohammad Nour 
Hebou (U17), Wolfgang Wöller 
(U15), Mehmethan Kahraman 

(U17), Arsen Tysevie (U13), El-
bin Rasuli (U19), Toni Müller 

Zebra-Sieg beim Meister
Handballbundesliga: THW gelingt 29:24-Coup in Magdeburg

den Rekordmeister, das 
Jahr um Jahr oben mit-
spielen will, es aber bis 
dato nie so richtig ge-
schafft hat. Die Akteure 
um Nationalspieler Timo 
Kastening erwischten mit 
den Siegen in Lemgo und 
gegen Aufsteiger Potsdam 
einen gelungenen Start, 
hatten aber danach bei 
der 26:31-Niederlage ge-
gen die RN Löwen keine 
Chance. Trotzdem will 
man sich in der “Ostsee-
halle“ teuer verkaufen. 
An diesen Gegner hat 
man in Kiel keine gu-
ten Erinnerungen. In der 

vergangenen Serie, September 
2023, konnte das Team beim 
35:30 gar beide Zähler mit nach 
Hause nehmen und auch in eige-
ner Halle trotzte die MT den Zeb-
ras immerhin ein 23:23 ab. Nach 
dem Duell wird es erst wieder 
am 5. Oktober in Kiel Bundesli-
gahandball geben. Dann wartet 
der TBV Stuttgart auf den THW. 
Die Europapokalspiele starten 
dann am 8. Oktober mit einem 
Heimspiel gegen Bathco BM Tor-
relavega aus Spanien. Kader-Info: 
Mitte September verlängerte der 
DHB den Vertrag mit Matthias 
Andersson bis ins Jahr 2027. Der 
Schwede darf sich damit ab so-
fort mit dem neuen Titel „Bun-
destorwarttrainer“ schmücken. 
Dem THW bleibt er natürlich 
auch weiter in gleicher Funktion 
erhalten. 

Bleibt weiter beim DHB: 
Matthias Andersson. 
� Foto: dif

Olympisches Amateurboxen:

Erfolgreicher Auftritt des Boxclubs Preetz 
beim Hans-Korth-Pokal

(Elite), Lion Joel Fischer (U15), 
Assa Khoshnaw (U17), Oleksan-
dr Makovetskyi (U19), Arsen Ai-
dinov (U17), Rasambek Kangiev 
(U15), Anton Kobzarenko (Elite), 
Eyüpcan Demir (U19), Valentin 
Promnitz (U19) und Hamad Salih 
(Elite). Jeder von ihnen trug mit 
starken Leistungen zur erfolgrei-
chen Bilanz des Vereins bei.
Besonders hervorgestochen hat 
Eyüpcan Demir (U19), der am 
Ende des Turniers als „bester 
Techniker“ von der Jury ausge-
zeichnet wurde. Diese Ehrung 
unterstreicht die technische Bril-
lanz, die die Kämpfer des Box-
clubs Preetz an den Tag legten. 
Trainer und Publikum waren von 
der Leistung des jungen Talents 
begeistert.
Die Kämpfer des Vereins konnten 
eine beeindruckende Sammlung 

an Gold- und Silbermedaillen 
erkämpfen, die die Hallen des 
Boxclubs Preetz nun mit Glanz 
füllen. Das Trainerteam um Chef-
trainer René Küpper zeigte sich 
sehr zufrieden mit den Leistun-
gen der Schützlinge. „Wir sind 
sehr stolz auf unsere Boxer, sie 
haben durchweg gute Kämpfe 
geliefert und sich von ihrer bes-
ten Seite gezeigt. Einige Urteile 
waren aus unserer Sicht schwer 
nachvollziehbar, was das Publi-
kum lautstark unterstrichen hat, 
aber das gehört eben dazu“, 
kommentierte Küpper die Ereig-
nisse.
Der Boxclub Preetz sieht nach 
diesem erfolgreichen Turnier 
optimistisch in die Zukunft und 
hofft, diesen Schwung auch in 
kommenden Wettkämpfen mit-
nehmen zu können.

Telman Melkonyan siegreich einstimmig nach Punkten gegen den 
Polen Bartosz Wandzinski. � Foto: hfr/ Boxclub Preetz

Der Boxclub Preetz mit seinen 17 Wettkämpfern und dem Trainerteam mit Zelim und Akbulat Uzuev 
sowie Cheftrainer René Küpper vom Boxclub Preetz. � Foto: hfr/ Boxclub Preetz
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Ostholstein /Kreis Plön (t). In 
Deutschland ist etwa jeder 
Dritte PKW mit mangelhafter 
Beleuchtung unterwegs. Das 
ist eindeutig zu viel, wenn man 
bedenkt, dass gute Sicht und 
Sichtbarkeit zu den wichtigs-
ten Merkmalen einer sicheren 
Verkehrsteilnahme gehören. 
Bemerkenswert ist, dass dieser 
Wert sich in den letzten Jahren 
kaum verändert hat. Das erga-
ben zumindest die Auswertun-
gen der Licht-Tests.
Den Licht-Test führen die Deut-
sche Verkehrswacht und der 
Zentralverband Deutsches 
Kraftfahrzeuggewerbe (ZDK) 

gemeinsam durch. 
Jedes Jahr im Okto-
ber können Autofah-
rer in den Werkstät-
ten der KFZ-Innung 
ihre Lichtanlage 
kostenlos überprü-
fen lassen. Das An-
gebot richtet sich 
auch an Nutzfahr-
zeuge wie LKW und 
Omnibusse. Nicht 
von ungefähr ist der 
Oktober der Licht-
Test-Monat, denn 
mit ihm fängt die 
dunkle Jahreszeit 
an. Das Wetter wird 

Licht-Test für Autofahrende

Foto: R.Pozdeyev Vitaly shutterstock

trüber und Autofahrer sind 
vermehrt in Dunkelheit und 
Dämmerung unterwegs. Wer 
hier mit schlechter Beleuch-
tung fährt, gefährdet nicht 
nur sich selbst, sondern er-
höht auch das Unfallrisiko für 
andere Verkehrsteilnehmer. 
Die „Nichtbeachtung der Be-
leuchtungsvorschriften“ ist 
nicht umsonst als Fehlverhal-
ten in den Katalog der Unfall-
ursachen aufgeführt.
Seit über 60 Jahren gibt es 
den Licht-Test schon. Noch 
bevor der Oktober beginnt, 
läuft die Spannbandaktion, 
an der sich viele Verkehrs-
wachten vor Ort beteiligen. 
Die Ehrenamtlichen der DVW 

hängen dabei große Banner 
gut sichtbar an Straßen auf 
und weisen PKW- und LKW-
Fahrer auf den Wert einer 
guten Beleuchtung und die 
Aktion hin.
Beim Licht-Test wird die ge-
samte aktive Beleuchtung 
gemäß der Straßenverkehrs-
zulassungsordnung (StVZO) 

überprüft. Stellt der KFZ-Be-
trieb kleine Mängel fest, wer-
den diese sofort und gratis 
behoben.
Kosten entstehen lediglich, 
sofern Ersatzteile nötig sind 
oder umfangreiche Einstel-
larbeiten vorgenommen 
werden. Ist die Beleuchtung 
dann in Ordnung, gibt es die 
bekannte Plakette, die hin-
ter die Windschutzscheibe 
geklebt wird. Sie signalisiert 
zum Beispiel auch bei einer 
Verkehrskontrolle, dass die 
Lichtanlage einwandfrei 
funktioniert. Laut ZDK neh-
men jedes Jahr viele Millio-
nen Autofahrer den Service 
in Anspruch, was den Licht-

Test zu einer 
der größten 
Verkehrssicher-
heitsaktionen 
in Deutschland 
macht.
Die Auswer-
tung bestä-
tigt jedes Jahr 
den Wert des 
Licht-Tests als 
Instrument zur 
Erhöhung der 

Fahrzeugsicherheit und da-
mit zur Unfallprävention. 
Nicht nur weil der Test Anlass 
gibt, die Werkstatt aufzusu-
chen und die Beleuchtung 
in Ordnung zu bringen, son-
dern auch weil Autofahrer 
einmal mehr auf ihre Verant-
wortung im Straßenverkehr 
hingewiesen werden.

Eutin
Industriestr.1 & 4, Tel. 0 45 21 /790 19-0
Lübecker Landstr. 53, Tel. 0 45 21 /790180-0
Lübeck
Bei der Lohmühle 3, Tel. 0451 /290579-0
Fackenburger Allee 47, Tel. 0451/300936-0
Stockelsdorf, Autohaus am Funkturm
Otto-Hahn-Str. 5, Tel. 0451 /4988623
Oldenburg
Ringstraße 20, Tel. 0 43 61 /90 91-0
Schwentinental
Gutenbergstraße 16, Tel. 04307 /82499-0www.ambungsberg.de

Sicher durch die dunkle Jahreszeit
 Jetzt Termin für kostenlosen Lichttest machen!

Reparaturen  Reparaturen  
von Kfz. und Anhänger  von Kfz. und Anhänger  

aller Fabrikatealler Fabrikate

die auto werkstatt
 baumgart

Bergweg 4 · 24211 Preetz
Telefon 04342 / 8589040
Mobil 0172 4352484
Fax 04342 / 8589050
dieautowerkstatt-baumgart@gmx.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 13.00-19.00 Uhr
Freitag 13.00-18.00 Uhr
Samstag 8.00-12.30 Uhr

Alle Fabrikate
Wir reparieren alles, was einen Motor hat ...

die autowerkstatt baumgart ·  Bergweg 4  ·  24211 Preetz

Bank: Geschäftsinhaber: Steuer-Nr.:
Kieler Volksbank eG André Baumgart 26/103/02698
IBAN: DE88 2109 0007 0035 5390 03
BIC: GENODEF1KIL

Plöner Landstraße 110 · 24211 Schellhorn
Telefon 04342 – 8 58 90 40

Fax 04342 – 8 58 90 50 · dieautowerkstatt-baumgart@gmx.de

Autohaus Lepthien
– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1

Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

Pkw Leihwagen • Anhänger-Verleih • Kfz-Reparatur aller Fabrikate 
HU + AU jeden Tag • Reifen Service • Achsvermessung 

Service für Wohnmobile

Autohaus Estorff
Rautenbergstraße 38 · Plön

Tel. 0 45 22 / 90 11
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schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Kaufe gebrauchte Japaner, Hyun-
dai, Kia, Toyota, Renault, Seat,
VW, Opel. H: 0151 20 29 77 32

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen. Tel. 0175-3706428

Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp, 	
	 16.455,– AH Kania
S-Max ST Line, ET 07/19, 121 kW, 60.900 km, 
met magnetic, adaptive LED-Scheinwerfer, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, PDC v. + h., ABS, 
ESP, ASR, Rückfahrkamera, el. Heckklappe, 
Alufelgen Ganzjahresreifen, Sitzhzg. v., Naviga-
tionssystem Touchscreen, 3. Sitzreihe EasyFlod-
Falt System, KeyFree System, el. FH rundum, el. 
Servo, Multifunktionslederlenkrad heizbar, 	
	 26.145,– AH Kania

Jeep
Cherokee Longitude 2.2, EZ 08/20, 143 kW, 87 
tkm, billet silver met. clear coat, Navi, AHK ab-
nehmbar, 2-Zonen-Klimaauto., beheizbare Front-
scheibe, Soundsys., ambiente Licht, SHA, Totwin-
kelass., ZV, BT, MFL, el. Sitzeinstellung, LMF                       	
	 21.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                            	
	 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citan 111 CDI Tourer Edition, 05/20, 85kW, 
82.685km, brillantsilber met., Klimaauto., SHZ, 
Navi, Freisprechanl., BT, PDC h., Rückfahrkame-
ra, NSW, Tempomat, LMF, Regensensor 	
	 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Corsa 1.5 Diesel Edition, EZ 09/20, 74kW, 
94.912 km, Rückfahrkamera, Klimaauto., PDC h., 
SHZ, beheizb. Ledersportlenkrad mit Multifunkti-
on, Multi Media Navi Pro, Freisprecheinrichtung, 
Apple Car Play / Android Auto, Tempomat, Regen-
sensor, Außenspiegel el. verstellbar	      
MwSt. ausweisbar!         	 9.950,– AH Estorff
Adam 1.4 Open Air, EZ 12/16, 64 kW, 31.246 km, 
ardenblau, LMF, el. Faltverdeck, beheizb. Leder-
lenkrad, SHZ; Klimaauto., Tmpomat, Radio 4.0 
Intellilink, PDC hinten, LED-Tagfahrlicht, Regen-
sensor            	 12.950,– AH Estorff
Crossland X 1.2 Turbo Innovation, EZ 09/18, 
96 kW, 58.393 km, onyxschwarz, Klimaauto., 
beheizb. Lenkrad, Apple CarPlay, Start/Stop-Au-
tomatik, BT, Freisprechanl., PDC v. + h., beheizb. 
Frontscheibe, SHA, NSW, Tempomat, Regensen., 
LED-Tagfahrlicht, Panoramadach, LMF       	
	 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
Mokka X Innovation 1.4 Turbo, EZ 06/19, 68.109 
km, 103 kW, onyxschwarz met., LED-Licht, LMF, 
Reserverad, Rückfahrkamera, Klimaauto., PDC 
v. & h., NSW, Radio Intellilink mit BT u. USB, el. 
Außenspiegel klappbar, Bordcomputer, Lederlenk-
rad, Tempomat, AGR Sitz          14.450,– AH Estorff
Corsa Innovation, 3/21, 55 kW, 31.000 km, jade-
weiss, Audiosyst. Touchscreen, Rückfahrkamera, 

Q3 TSFI Bella, EZ 01/14, 110 kW, 48.800 km, 
misanorot, Navi Audi Sound, Freisprecheinrichtg. 
Bluetooth, ParkDistanceControl hi., Fahrerin-
formationsyst., ABS&ESP&EDS, Zentralverg. 
fernbedient, Dynamikfahrwerk, Bordcomputer, 
KomfortKlima, Dachreling schwarz, Alufelgen, 
AdvancedKeySystem, Nebelscheinw., Sportsitze 
vorn beheizb., FH el. rundum, Außenspiegel el. 
anklappbar, Front- ,Kopf- & Seitenairbags, Servo 
el., Xenon Schweinw. Plus 	 19.618,– AH Kania

500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10.500 km, arktis-
weiss, Abstandstempom., dig. Display, Kamera, 
Klimaaut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Ver-
kehrszeichenerk.  		
	 22.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad	 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fiesta Trend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 
Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 
Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoffnorm Eu-
ro6dTemp 	 9.867,– AH Kania

LED-Scheinwerfer, Tempomat, Panaromadach, 
ABS&ESP&ASR, Panoramadach, Multifunktions-
lenkrad heizb., Bordcomputer, Klimaautomatik, 
Dach in Kontrastfarbe schwarz, ParkDistanceCon-
trol v.& h., Verkehrszeichenerkennung, Alufelgen, 
Spurhalteassist., el. FH rundum, el. Servolenkung, 
Fron- & Seitenairbags, Fernlichtassist. 	  
	 14.861,– AH Kania
Astra K ST Edition 1.2 Turbo, EZ 03/21, 29.993 
km, 81 kW, onyxschwarz, AGR-Fahrersitz, Klima-
auto., Shz., beheizb. Ledersportlenkrad, Navi 4.0 
Intellilink, Tempomat, PDC v. + h., LED-Tagfahr-
licht, NSW, LMF, Solar Refl.-Windschutzscheibe, 
Sicherheitsnetz, el. verstell- und heizbare Außen-
spiegel                       	  
MwSt. ausweisbar! 	 14.950,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 28.173 
km, 100 kW, chilirot, beheizb. Ledersportlenk, 
Frontkollisions- & Müdigkeitsw., Geschwindig-
keitsregl., LED Rückl. & Matrix Schweinw. &, LM-
Felgen, Klimaaut., Massagesitz Fahrer, Sitzhzg., 
Multimedia Navi Pro m. DAB+, NSW, Parkpilot hi., 
Verkehrsschilderk.  	  
MwSt. ausweisbar 	 17.950,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2, EZ 07/21, 96kW, 
25.549km, mondsteingrau met., Rückfahrkamera, 
AGR-Fahrersitz, Klimaauto., beheizb. Frontschei-
be, 16“ LM-Räder, beheib. Lederlenkrad, Shz., 
Multimedia Navi Pro, NSW, LED-Tagfahrlicht, 
Head-Up Display, Toter-Winkel-Warner, Verkehrs-
schilderk., Regensen.�  17.950,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 
24.427 km, 100 kW, tiefquarz grau, aut. Ab-
blendl. m. Tunnelerk., beheizb. Ledersportle-
nkr., Geschwindigkeitsregl., Frontkollisions- & 
Müdigkeitsw., Klimaaut., LED-Tagfahrl. & Ma-
trix Schweinw., Multimedia Navi Pro, Parkpi-
lot hi., Regensensor, Sitzhzg., Spurhalteass.   
MwSt. ausweisbar  	 18.450,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 05/21, 19.716 
km, 100 kW, diamantschwarz, LMF; Matrix-LED 
Scheinwerfer, Massagesitz, SHZ, beheizbares 
Ledersportlenkrad, MFL, Klimaauto., Multimedia 
Navi Pro, Tempomat, PDC hinten  	  
MwSt. ausweisbar!         	 18.950,– AH Estorff
Mokka-E Ultimate, EZ 03/21, 22.397 km, 100 kW, 
matschagrün, Rückfahrkamera, Klimaauto., Multi 
Media Navi Pro, shz., beheiz. Ledersportlenkrad, 
LED-Tagfahrlicht, NSW, Toter-Winkel-Warner, Ver-
kehrsschilderk., Tempomat, Wireless Phone Char-
ging, LM-Räder 	  
MwSt. ausweisbar! 	 20.450,– AH Estorff
Grandland GS 1.2 Turbo AT8, EZ 01/23, 12.188 
km, 96 kW, rubinrot, 18“ LMF mit Allwetterreifen, 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Ledersportlenk-
rad, Shz., LED-Scheinwerfer, PDC v. & h., Rück-
fahrkamera, Tempomat, el. Heckklappe, AHK 
abnehmb., Vordersitze el. verstellbar, Klimaauto., 
Keyless Go, DAB Radio + Navi + BT + FSE, Mittel-
armlehne          	  
MwSt. ausweisbar!       	 27.950,– AH Estorff

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF             	 14.980,– OHLA-Automobile GmbH

Arona Style, EZ 2/18, 85 kW, 91.300 km, can-
dyweiss, Navigationssystem SeatMedia plus, Ap-
pLink &Touchscreen, Tempomat, LED Hecklam-
pen, ABS, ESP, ASR, ESC, el. Differenzialsperre, 
Berganfahrassistent, Bordcomputer, Klimaautom., 

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Notbremsassistent, 17“ LM-Felgen, Multifunkti-
onslederlenkrad, Einparkassistent & Rückfahr-
kamera, el. FH rundum, Winterpaket, Totewinkel 
Assistent, 	 13.818,– AH Kania
Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
� 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona FR 1.6 TDI, EZ 06/18, 62.765 km, 85 kW, 
mitternachtsschwarz, Audio-Navigationssystem 
mit Touchscreen-Display, Full Link, induktives 
Laden für Smartphones, DAB+, CD-Player, Tot-
winkelwarner, SHA, autom. Fahrlicht, PDC v. + 
h., Rückfahrkamera, Shz. v., AUX-IN  + 2x USB-
Anschluss                     	 14.690,– AH Estorff
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                	             	
	 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kamiq Monte Carlo 1.0 TSI, EZ01/21, 81 kW, 
73.000 km, corridarot, Klimaauto., MFL, Lederlen-
krad, Apple CarPlay, Start/Stop-Automatik, LED-
Scheinwerfer, PDC v. +h., Tempomat, SHA, AHK 
schwenkbar, LMF, SHZ 		
	 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                 	
	 26.458,– OHLA-Automobile GmbH
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Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Dersau
• Kalübbe
• Lehmkuhlen
• Schellhorn

Physiotherapeut*in in 
Schwentinental gesucht.
Wir suchen ab sofort oder später 
eine*n Physiotherapeut*in
in Festanstellung für eine 15- bis 
20-Stunden-Stelle, als
Werkstudent*in oder
als geringfügig Beschäftigte*r
mit freier Zeiteinteilung. 

Auch Hausbesuche sind möglich.
Wir bieten:
- ein Team, das Ihnen mit seiner        
  praktischen Erfahrung zur Seite         
  steht
- Stundenlohn nach Absprache
- finanzielle und zeitliche 
  Unterstützung bei Fort- und        
  Weiterbildungen

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung. Sie können uns per 

Telefon (04307 - 70 25) erreichen.

Gartenhelfer/in
zu sofort gesucht, 4-Tage-Woche, 
Anfangsgehalt 2.500,- €, Querein- 
steiger werden eingearbeitet, Firmen- 

wagen wird gestellt.
H. G. Service, Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

AnzeigenberAtung unter
0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie den 
perFekten  

MitArbeiter Für ihr 
unternehMen!

Reporter-Leser-Reisen:

Plön/ Preetz (t)   Gesäumt von 
mehr als 1000 Inseln entdecken 
unsere Leser eine der traumhaf-
testen Sonnen-Küsten Europas 
zur Zeit der Orangen-Ernte in 
den Herbstferien bei der großen 
Verlags-Sonder-Reise nach Kro-
atien vom 19. bis 25. Oktober 
2024 direkt ab Preetz und Plön 
an die Traumküsten der Adria in 
Umag bei mediterranem Klima 
zum Schnäppchenpreis von nur 
499,90 Euro. Im warmen und 
sonnenverwöhnten Süd-Europa 
erwartet unsere Leser neben dem 
Badevergnügen an der azurblauen 
Adria eine Erlebnis-Reise mit einer 
kaum zu überbietenden Vielfalt an 
landschaftlichen Schönheiten und 
kulturellen Höhepunkten sowie 
malerischen Altstädten mit großer 
Geschichte. Residieren werden 
unsere Gäste im schönen 4-Ster-
ne-Komfort-Bade-Hotel mit zwei 
großzügigen Pools (Innen- und 
Außenpool) und schöner Well-

nessabteilung in direkter Nähe 
zum Meer und der drei Kilometer 
langen Strandpromende mit sehr 
reichhaltiger Halbpension mit 
großen Schlemmer-Buffets zum 
Frühstück und Abendessen. Als 
ganz besondere Verlags-Zugabe 
sind zudem alle Getränke zum 
Abendessen ohne Begrenzung im 
Reisepreis mit enthalten (Weine/
Biere/Softdrinks, Wasser). 
Zum großen Leistungspaket gehö-
ren neben der komfortablen Bus-
reise im erstklassigen Fernreisebus 
mit Waschraum/WC, Bordküche 
direkt ab Preetz und Plön auf der 
Hin- und Rückreise jeweils eine 
komfortable Zwischenübernach-
tung in Bayern mit Halbpension 
sowie 4 Nächte mit Halbpension 
und abendlichem Getränke-Paket 
, ein großer Panorama-Ausflug in 
das weltberühmte mondäne See-
bad Opatija mit seiner einmaligen 
Gründerzeit-Architektur und herr-
lichen Stränden. Gegen Aufpreis 

von 25 Euro ist zudem ein großer, 
ganztägiger  Erlebnisausflug „Küs-
ten-Rundfahrt“ mit fachkundiger 
Reiseleitung mit den einmaligen 
historischen Küstenperlen Rovinj, 
Porec und Pula und den schöns-
ten Küsten-Formationen Kroatiens 
zusätzlich buchbar. Die Kurtaxe 

ist im Reisepreis bereits enthalten. 
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich bei den Reporter-Leser-Reisen 
des Burg-Verlages in Eutin, Tele-
fon 04521 - 70 11 30, täglich von 
9 bis 13 Uhr oder online direkt 
im Internet unter „leserreisen.der-
reporter.info“.

Reporter-Herbstferien-Sonderreise zum Schnäppchenpreis:

Sonnen-Urlaub in Kroatien „all inclusive“ 
im 4-Sterne-Verwöhn-Hotel 

Malerische Städte und mediterranes Klima prägen die azurblaue 
Urlaubs-Küste in Kroatien in den Herbstferien.  
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Med. Fußpflegerin (m/w/d) 
in Schwentinental 
gesucht.
Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine freundliche und 
motivierte Fußpflegerin.

Unter der Telefonnummer
04307 - 70 25 freuen 

wir uns auf Ihren Anruf.

Kaufmann für Büromanagement       
(m/w/d)
Kompetent, freundlich, engagiert: Dafür stehen wir als zuverlässiger
ADAC Partner. Als Mitglied des Teams sind Sie gern für unsere Kunden da.

Ihre Aufgaben: Telefonannahme,  Kundenempfang und
-betreuung im Unternehmen, Postbearbeitung, Vermietung und
Disponierung unserer Fahrzeuge,  Rechnungsstellung, Rechnungsprüfung.

Ihr Profil: Abgeschlossene Ausbildung als Bürokaufmann/-frau bzw. Kauf-
mann/-frau für Büromanagement oder vergleichbare Erfahrungen, sehr gut
in MS Office, Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft, präzises Arbeiten.

Ihre Bewerbung:  per E-Mail an lars.steffien@autovermietung-belter.de

H. u. J. Belter Inh. Sascha Belter e.K.
z. Hd. Lars Steffien
Industriestraße 7 | 23701 Eutin
T  04521 70 22 22 | sascha.belter@autovermietung-belter.de

WIR SUCHEN ZU SOFORT:
- VERKÄUFER /- IN in Vollzeit / Teilzeit

 für unseren Hofladen und die Wochenmärkte

- FLEISCHER FÜR ZERLEGUNG UND PRODUKTION
im Betrieb Barsbek Vollzeit / Teilzeit

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per Mail an 
info@hofschlachterei-untiedt.de oder persönlich.

Hausmeister gesucht 
Wir suchen ab sofort eine/n tatkräfige/n handwerklich geschickte/n 

Mitarbeiter/in  
für die Betreuung unserer Kirchen und Gemeindehäuser und deren 

Außenanlagen  
in Teilzeit (bis zu 12 Stunden wöchentlich).  

Vergütung nach dem kirchlichen Tarifvertrag (TV KB).

Interessenten melden Sie sich bitte  
unter 04522-2235 oder per Mail unter buero@kirche-ploen.de. 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Plön, Markt 25, 24306 Plön

Die Stadt Oldenburg in Holstein sucht zum 01.01.2025 eine

Werkleitung
für die Kommunalen Dienste Oldenburg in Holstein (w/m/d)

Genaueres zu diesem Stellenangebot erfahren Sie im Internet 
unter www.oldenburg-holstein.de/Stellenangebote.

Ihre Bewerbung mit Ihren Gehaltsvorstellungen sowie mit den üb-
lichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätigkeits-
nachweis sowie etwaige Referenzen) richten Sie bitte bis zum 
16. Oktober 2024 per E-Mail an mario.mueller@stadt-oldenburg.
landsh.de.

Gamaler
Maurermeister
Gamaler Weg 11  · 23701 Gamal/Süsel
Handy: 0174 - 1 85 91 33 · Fax: 0 45 21 - 7 80 96

Wir suchen zur Erweiterung unseres Teams 

Maurer (m/w/d)

Du hast  Freude an deinem Beruf, führst dein 
Handwerk mit Leidenschaft aus und möchtest in 

einem familiären Umfeld arbeiten, 
dann melde dich bei uns.

Wir freuen uns auf Deinen Anruf.

KOMM IN
UNSER TEAM
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir Verstärkung

Tiefbaufacharbeiter / 
Tiefbauhelfer 
Quereinsteiger (m/w/d) 

Das erwartet Dich bei uns:
• Zusatzversicherungen
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Familienunternehmen
• Junges & Dynamisches Team
• flache Hierarchien 

Das erwarten Wir von Dir:
• Handwerkliche Kenntnisse
• motiviert und zuverlässig

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt per E-Mail an:
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de

oder per Telefon:
04521-7900625

Firma Fliesen - Münster 
sucht

qualifizierte 
Mitarbeiter (m/w/d)

Bewerbung einfach  
telefonisch unter  
0172-4210095

ms Malereibetrieb,  sucht Maler mit
eigenem PKW Tel. 0172-7702018

Biete Hilfe im Garten an in Plön,
Ascheberg, Preetz. Tel. 0162-
3174349

Zuverlässige Gartenhilfe in Plön ge-
sucht. Tel. 0171-1442361

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Wir suchen eine Bürokraft m/w/d 
in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-

lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag
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Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Immobilien-
verkauf ist 

Vertrauenssache.

jg. Fam. s. EFH/DHH b. 
 290.000,- €
Beamter s. EFH/DHH b. 
 320.000,- €
Handwerker s. Altbau b. 
 198.000,- €

EIDER-IMMOBILIEN  
0431/6473960 

www.eider-immobilien.de
Haus oder Baugrundstück am See

mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Freundliche ältere Dame ohne Haus-
tiere sucht eine gemütliche 2 Zim-
mer Wohnung in Plön, gerne zen-
trumsnah. Tel. 0176-51598965, E-
Mail: erikaadam49@gmail.com

Su 2-Zi.-Whg. Plön 50 qm, 650,- €
warm, Tel. 0162-7092822

Erzieher mit Anstellung und sanftmü-
tiger Labradorhündin (8 Jahre, The-
rapiehund) sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine 2 bis 3 Zimmer-
wohnung in Plön. Erdgeschoss bis
2. Stock, maximal 850,- € warm.
Tel. 0157-83443344

Junge Familie (Ärztin, Wi.-Ing. &
Tochter) sucht Whg/Haus in Preetz
ab 3 Zi/80 qm, möglichst ab 1.1.25.
Nichtraucher, keine Haustiere. Wir
freuen uns auf Nachrichten an Tel.
0151-20443064

Immobilien

Eutin (t). Die Evangelisch-Lu-
therische Kirchengemeinde Eutin 
lädt am kommenden Wochenen-
de, 28. und 29. September, zum 
Michaelisfest ein. 
„Suchen und Finden“ – unter die-
ser Überschrift wird dieses Jahr 
das Michaelisfest gefeiert. Dazu 
lädt die Kirchengemeinde alle 
kleinen und großen Menschen 
herzlich ein. Bereits am Sonn-
abend, 28. September, starten die 
Feierlichkeiten mit dem Laternen-
umzug. Er beginnt um 19 Uhr in 
der St. Michaeliskirche. Begleitet 
von Spielmannszug und Jugend-
feuerwehr geht es mit vielen bun-
ten Laternen durch die Innenstadt 
zur Stadtbucht. 
Am Sonntag, 29. September, dem 
Tag des Erzengel Michael, der der 
Kirche ihren Namen gab, geht das 
Fest weiter um 10.30 Uhr mit ei-

nem Gottesdienst für Große und 
Kleine. Gesucht (und hoffent-
lich gefunden) werden dabei ein 
Schaf, eine Küchenschabe und 
die Brille der Pastorin. Zum Got-
tesdienst wird der Erzengel per-
sönlich erwartet – und wo „Mi-
chi“ ist, da ist auch sein Freund, 
der freche Drache „Draki“, nicht 
weit. Anschließend geht es rund 
um die Kirche weiter mit Erbsen-
suppe, Grillwurst, vegetarischen 
Speisen, Kaffee und Kuchen und 
Livemusik weiter. Außerdem gibt 
es eine Tombola und eine Ver-
steigerung. Versteigert werden ab 
12.45 Uhr die Kunstwerke der 
Aktion „Kreative Elf“ der Evan-
gelischen Jugend zugunsten der 
„StievKindeR“. Die Ostholsteiner 
werden erstmals mit einem Stand 
auf dem Michaelisfest vertreten 
sein. Darüber freut sich die Kir-

Einladung zum Mitfeiern: 

Am Wochenende ist Michaelisfest

chengemeinde sehr.  Außerdem 
kann man mit etwas Glück eine 
Flaschenpost fi nden und wer 

noch fair gehandelte Produkte 
braucht: auch der Eine-Welt-La-
den am Kirchplatz hat geöffnet.

Fledermausführung 
am Rönner Weg

Raisdorf/ Schwentinental (t).
Die Naturschutzgruppe Schwen-
tinental lädt zur letzten Fleder-
mausführung 2024 ein. Die 
Aktion fi ndet am kommenden 
Freitag, 27. September statt und 
beginnt um 19 Uhr am Treffpunkt 
Rönner Weg - Abzweiger Am 
Klinkenberg. Am Ende der Stra-
ße Am Klinkenberg stehen auch 
Parkplätze zur Verfügung.
Die naturkundliche Tour dauert 
rund zwei Stunden. Der Spazier-
gang führt entlang der Krötentei-
che. Mit Hilfe von Detektoren 

können die Rufe der hier umher-
fl iegenden Tiere wahrgenommen 
und die verschiedenen Arten un-
terschieden werden. 
Die Fledermausführung ist kos-
tenfrei und die Teilnahme er-
folgt ohne Anmeldung - einfach 
kommen. Auskünfte erteilt Jörg 
Feldner (joerg.feldner@ki.tng.
de oder 0176 - 47 35 51 79). 
Weitere Infos gibt es auch un-
ter https://www.komitee.de/de/
projekte/deutschland/schutzge-
biete-in-schleswig-holstein/na-
turschutzgruppe-schwentinental/

Zahlreiche Teilnehmer nahmen an der Beobachtungstour am Rönner 
Weg im August teil.      Foto: hfr/ Naturschutzgruppe Schwentinental

Das Michaelisfest startet mit einem Laternenumzug am Sonnabend 
– begleitet vom Spielmannszug.  Foto: hfr
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

iPad Pro 
und Zubehör

Wir sind da! 0451-873600
www.jessenlenz.de

ms MALEREIBETRIEB · auch 
Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen 
und Pflastern von Wegen 
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Vogelschutzgesetz ist vorbei,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo - So von 8 - 21 Uhr 

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Dachdecker hat Zeit!
Reparaturen rund ums Haus, Dachent- 
moosung, First- & Schornsteinarbeiten, 
Dachrinnenrng. ab 2,- €/m., Flachdach, 
kostenlose Anfahrt - Tel. 0163-9529360

DACHDECKER 
HAT NOCH TERMINE FREI

Alle Arbeiten rund ums Dach, 
sowie Dachreinigung, Versiegelung 

und Dachbeschichtung uvm.
Tel.: 0152 / 17 99 95 64

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 30 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

Suche Pelze jeglicher Art,
Lederbekleidung, Porzellan, 

Münzen aller Art
F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung

Tel. 0178 - 8 48 35 14

Renovierungsarb. sehr günstig.
Tel. 0157-73843670

Wer braucht jemanden zum Gassi
gehen mit seinem lieben Hund in
Plön? Tel. 04522-1372

Gebrauchte Strandkörbe zu ver-
schenken. Tel. 0172-4140153

Zu verschenken. Dachträger: Grund-
träger Mercedes Benz Original und
3 Fahrradträger geeignet für ältere
Mercedesmodelle, Selbstabholer.
Tel. 04522-3404 (Pohlmann, Plön)

Ich, w. Ü 70 suche nette Menschen
m./w. in Plön und in der Nähe für
Unternehmungen. Kino, Konzert,
Theater usw., keine Partnerschaft.
Tel. 0157-56770808

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.der-reporter.info

Kleinanzeigen

Frauenkabarett zu Gast in Preetz
Preetz (t). Das Frauenkabarett 
Kronshagen kommt nach Preetz: 
Die muntere FKK-Theatertruppe 
tritt am Sonnabend, 12. Oktober, 
um 19 Uhr in der Friedrich-Ebert-
Halle, Lohmühlenweg 34, auf. 
Ihr Programm heißt „Zu schade 
für die Tonne“.
Eigentlich hätte die siebenköp-
fige Frauengruppe 2024 schon 
fast ihr 30-jähriges Bühnenju-
biläum feiern können. Nur dass 
die meisten der alten Ensemble-
Mitglieder gar nicht mehr mit auf 
der Bühne stehen. Nachdem die 
wackere Rumpftruppe des Frau-
enkabaretts fünf Neue gewin-
nen konnte, war eine Überprü-
fung der alten Texte, Lieder und 
Programme angesagt. Manches 
gefiel nicht mehr. Es landete im 
Papierkorb. Anderes wollte neu 
ans Licht! Doch viele der „alten“ 
Themen, da waren sich auch die 
Neuen einig, sind einfach „zu 
schade für die Tonne“. Der Woh-
nungsmarkt mit immer weiter 
steigenden Mieten zum Beispiel. 
Oder Plastik, das auch den letz-
ten Winkel auf unserem Globus 
vermüllt. Rechtsradikale sind 
durch Corona leider auch nicht 
weniger geworden. Ebenso wie 
die Probleme mit der Deutschen 

Bahn. Angereichert wurden diese 
Dauerbrenner mit neuen Themen 
wie der Mobilitätswende oder 
der regenbogenbunten LGBTQ-
Community. Wie immer wird 
das vielseitige Programm musi-
kalisch abgerundet. Dabei reicht 
das Repertoire der sieben Frauen 

mit ihrem Mann am Klavier vom 
Schlager über deutsches Liedgut 
bis zum Rap. 
Eintrittskarten zum Preis von 14 
Euro gibt es im Vorverkauf bei 
der Buchhandlung am Markt in 
Preetz, Telefon 04342-7885054 
oder E-Mail bampreetz@gmx.de, 

sowie in der Plöner Buchhand-
lung Schneider. Veranstalterin ist 
die Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Preetz, Ulrike Torges, in 
Kooperation mit dem Landfrau-
enVerein Preetz und Umgebung 
und dem Kreisverband Plön der 
Jungen Landfrauen.

Rücken alte und neue Themen in den Fokus ihres Programmes: das Frauenkabarett Kronshagen. 		
	�  Foto: hfr
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AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Kunstverein Schwimmhalle 
Schloss Plön e.V., Schlossgebiet 1a:

Öffnungszeiten von Dienstag bis 
Samstag von 14.30 bis 18 Uhr und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr.

Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr

Tourist Info Großer Plöner See, 
Bahnhofstraße 5:

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr. Samstag von 10 bis 
14 Uhr.	

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 27. Oktober: Schule anno dazu-
mal – Von Schiefertafeln und Griffel-
kasten.
Bis 24. November: Sonderausstellung 
mit Werken der verstorbenen Preet-
zer Künstlerin Jutta Meyer
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V., 
Gasstraße 5, 1. Stock

15. September bis 6. Oktober: IN-
BETWEEN mit Hyunijin Kim und 
Keun Woo Lee
Vernissage am Sonntag, 15. Septem-
ber ab 11.15 Uhr.
Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr. 

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 10 
bis 13 Uhr

WITTMOLDT
Gutshaus des Gut Wittmoldt, Hof 1
Bis 13. Oktober: Ausstellung mit Füh-
rung nur nach telefonischer Abspra-
che möglich unter 0151-46564999

FESTE/PARTYS
LÜTJENBURG

Freitag, 27. September
Herbstzauber rund um den Markt-
platz

PLÖN
Donnerstag, 26. September

19 Uhr Reisende Frauen, Museum 
des Kreises Plön, Johannisstraße 1
19 bis 21 Uhr Church goes Pub mit 
Babak Rafati und Vanessa Mauri-
schat, Restaurant „Alte Schwimmhal-
le“, Schlossgebiet 1a

Freitag, 27. September
19 Uhr Laternenumzug des TSV Plön, 
Start: Am Ende der Ulmenstraße/
Wendehammer
20 Uhr jazzApart, Kulturforum, 
Schwimmhalle Schloss Plön, Schloss-
gebiet 1a

Samstag, 28. September
19 Uhr Trio Lirico, Kulturforum 
Schwimmhalle Schloss Plön, Schloss-
gebiet 1a

FLOH-/MÄRKTE
GIEKAU

Samstag, 12. Oktober

14 bis 17 Uhr Frauensache(n)-Markt, 
Pastorat, Seestraße 2

KLEINMEINSDORF
Sonntag, 29. September

17 Uhr Neues Programm von Bärbel 
Bierend und den Riedfiddellüüd aus 
Eutin

PLÖN
Dienstag und Freitag

8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

RAISDORF
Sonntag, 29. September

6 bis 16 Uhr Flohmarkt im Ostsee-
park, Mergenthalerstraße 14-18

FREIZEIT
LÜTJENBURG

Sonntag, 29. September
11 bis 16 Uhr Verkaufsoffener Sonn-
tag

PLÖN
Weltladens in Plön, Markt 25

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage, 
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Dienstag, 1. Oktober
15.30 Uhr Vorlesen für Kinder ab 4 
Jahren, Stadtbücherei 

PREETZ
Donnerstag, 26. September

16 Uhr Aktion Leselust für Kinder, 
Stadtbücherei

Dienstag, 1. Oktober 
15.30 Uhr Treff der Bücherzwerge für 
1-3 jährige Kinder, Stadtbücherei

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Montag und Samstag

11 Uhr Stadtführung, Infos Tourist 
Info Plön

Mittwoch und Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

Samstag, 28. September
16 und 17.30 Uhr Schlossführung, 
Infos unter 04522-8010

Sonntag, 29. September
14.30, 16 und 17.30 Uhr Schlossfüh-
rung , Infos unter 04522-8010

PREETZ
Bis 14. Oktober

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Samstag um 15 Uhr: Klosterführun-
gen, Adeliges Kloster Preetz, Klos-
terhof 5, Treff: vor der Kirche. Grup-
penführungen unter 04342-86829 
buchbar.

SELBSTHILFEGRUPPEN 
UND BERATUNGEN

PLÖN
Donnerstag

15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18.30 bis 20 Uhr: Blaues Kreuz in 
der Evangelischen Kirche Selbsthil-
fegruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
04307-839857

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNKIRCHEN
Montag, 15 bis 17 Uhr
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67

SCHÖNBERG 
Montag, 13 bis 15 Uhr 
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Wohnanlage Hein Schön-
berg, Große Mühlenstraße 22a

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

FLOH-/MÄRKTE
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Flohmarkt Preetz
Innenstadt

So. 22.05.22  &  So. 12.06.22

Preetz Innenstadt

Ab 7:00 Uhr Info: 0171 200 11 56
www.kiel-flohmarkt.de

Do. 3. Oktober 2024

PREETZ
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche/Kleine Kirche
Samstag, 28. September

18 Uhr Wochenschlussandacht nach 
Taizé

Sonntag, 29. September
9.30 Uhr Predigt-Gottesdienst zum 
Michaelistag
17 Uhr Chortreffen des Preetzer En-
sembles

Bugenhagenhaus
Donnerstag, 26. September

15 Uhr Heiteres Gedächtnistraining 
mit Frau Schmidt

Montag, 30. September
10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Nikodemus-Gemeindehaus
Mittwoch, 2. Oktober

15 Uhr Seniorennachmittag mit Vor-
trag zum Erntedankfest

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Nikolaikirche
Sonntag, 29. September

11 Uhr Gottesdienst unter dem Motto 
„Jahr der Tuba“

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14	 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnserstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Sonntag, 29. September

9.30 Uhr Gottesdienst zur Begrüßung 
der neuen Konfirmanden

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15 bis 16 Uhr: Kinderchor

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmit-
tag
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine	 Schäfchen“, Kinder von 0 
bis 3 mit Eltern/Großeltern
17 bis 19	 Uhr: Band (nach Abspra-
che)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Täglich

von 11 bis 18 Uhr Öffnungzeiten für 
Besucher, Kirchenführung nach Ab-
sprache unter 0172-8850779

jeden 2. und 4. Sonntag
Gottesdienste um 11 Uhr.

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Freitag, 27. September

18 Uhr Herbstzauber mit der Big-
band und den Bläserklassen des 
Gymnasiums Lütjenburg

Sonntag, 29. September
18 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
mit dem Michaelischor 

Dienstag, 1. Oktober
8.30 Uhr Erntedankgottesdienst der 
Grundschule Lütjenburg
9.45 Uhr Erntedankgottesdienst in 
der Kirche

Mittwoch, 2. Oktober
11 Uhr Kindergartenandacht zum 
Erntedank

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Pastoratsscheune

Dienstag
14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Kirchliche Nachrichten
MALENTE UMLAND UMLAND

Bücher-Kaufhaus-Markt 
in Schwartbuck 

Schwartbuck (t). Bereits zum 18. 
Mal organisieren die Frauen vom 
LandFrauenVerein Hessenstein 
einen Bücher-Kaufhaus-Markt 
im Dörfergemeinschaftshaus in 
Schwartbuck. Am Samstag, 26. 
Oktober von 11 bis 16 Uhr wer-
den Bücher aller Art, nach Ka-
tegorien sortiert zum Verkauf 
angeboten. Die Kategorien sind 
beispielsweise Krimis, Geschich-
ten, Plattdeutsches, Kochen, Kin-
der und viele weiter. Das Beson-
dere ist, dass man die Bücher nicht 

selbst vor Ort verkaufen muss, 
sondern man erhält eine Verkäu-
fer-Nummer und bringt seine Bü-
cher mit Preisen ausgezeichnet am 
Freitagnachmittag vorbei und am 
Samstagabend holt man die nicht 
verkauften Bücher und den Ver-
kaufserlös wieder ab. Es wird eine 
Bearbeitungsgebühr von fünf Euro 
pro Bücherkiste erhoben. Wer 
mitmachen möchte, kann sich 
bei Sandra Wiese anmelden unter 
04385-1336 oder per an info@
landfrauen-hessenstein.de

Bücherherbst 2024 im 
Kulturforum

Plön (t). Das Kulturforum 
Schwimmhalle Schloss Plön und 
die Volkshochschule Plön laden 
zum „Bücherherbst“ mit Anne-
marie Stoltenberg ein. Die Ver-
anstaltung findet am Freitag, 4. 
Oktober 2024 statt und beginnt 
um 18 Uhr in den Räumen des 
Kulturforums im Schlossgebiet 
1a („Alte Schwimmhalle“). Der 
Eintritt kostet 10 Euro. Karten 
sind in der Plöner Buchhandlung 
Schneider, Lübecker Straße 18 
erhältlich (04522-749 900). Aus 
dem großen Angebot in diesem 
Herbst hat Annemarie Stoltenberg 
Bücher ausgesucht, deren Lektüre 
sich lohnen könnte. Aufregende 
literarische Entdeckungen, Augen 
und Sinne öffnende Sachbücher, 
atemberaubende Krimis und be-

rührende Schmöker. Frisch und 
gespickt mit Anekdoten und Le-
seerlebnissen erzählt sie von ihren 
Entdeckungen. Annemarie Stol-
tenberg ist eine deutsche Autorin 
und Literaturkritikerin.
Nach dem Schulbesuch in Plön 
studierte sie an der Universität in 
Hamburg Literatur- und Sprach-
wissenschaften. Schon während 
ihres Studiums begann sie als freie 
Autorin beim NDR-Hörfunk. Dort 
arbeitete sie 15 Jahre lang als Li-
teraturkritikerin, Feature-Autorin, 
Moderatorin und Reporterin.  
Zum NDR-Fernsehen wechselte 
sie 1996 als Redakteurin und war 
viele Jahre Reporterin im Maga-
zin DAS! am Nachmittag. Heute 
ist sie freie Redakteurin bei NDR 
Kultur.
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Erhard Gollsch

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Montag, dem 28. Oktober 2024, um 13.00 Uhr 
von der Kapelle auf dem Alten Friedhof Plön aus statt.

* 12. Dezember 1939   † 8. September 2024

Nach einem langen erfüllten Leben verstarb
unser lieber Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

In Liebe und Dankbarkeit

Oliver und Gabriele

Clemens und Sonja

Svenja und Yves

Vanessa

Philipp

Louis und Mats

Plön

Unerwartet müssen wir Abschied nehmen von meinem
herzensguten Vater, unserem Bruder,

Schwager und Onkel

Eckhard SchnoorEckhard Schnoor
* 24.03.1954       † 15.09.2024

Wir sind sehr dankbar für die schöne Zeit,
die wir mit dir verbringen durften.

ChristianChristian
Günter und HeikeGünter und Heike
Bärbel und HolgerBärbel und Holger
OrtwinOrtwin
Thure und AnnekeThure und Anneke
Torben Torben 
MaroMaro
Sarina und ChristophSarina und Christoph

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung fi ndet am 27.09.2024 um 11 Uhr
in der Friedhofskapelle in Ascheberg statt.

Traurig, dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar, dich gehabt zu haben.

Elke PlagmannElke Plagmann
* 24. Dezember 1938         † 13. September  2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine „Jungs“
Thomas
Torsten

Ralf
Jens

Matthias
mit ihren Familien

Wir nehmen im engsten Familien- und Freundeskreis Abschied.

Traueranzeigen

Tag der offenen Tür der 
Eutiner Hospizinitiative

Eutin (t). Am Sonntag, 29. Sep-
tember, öffnet die Eutiner Hos-
pizinitiative wieder ihre Türen 
für alle Interessierten: In und 
vor den Räumlichkeiten in der 
Albert-Mahlstedt-Straße 20 in 
Eutin wird von 11 bis 16 Uhr 
Gelegenheit sein zu Begeg-
nung, Austausch und Informati-
on. Kaffee, Kuchen, Grillwurst 
und frisches Popcorn sorgen 
fürs leibliche Wohl. Trauer- und 
Sterbebegleiterinnen und -be-

gleiter stehen für Gespräche 
zur Verfügung. Auch die neu-
en Räumlichkeiten im Ober-
geschoss können besichtigt 
werden. Ein Höhepunkt wird 
um 12 Uhr die Einweihung 
eines Erinnerungssteins für die 
Ablage selbstgestalteter Steine 
sein. Diese können an diesem 
Tag bemalt werden. Der Eintritt 
ist frei, die Abgabe von Kaffee, 
Kuchen und Grillwurst erfolgt 
gegen eine Spende.

10 Jahre Osterkarree
Plön (los). Der Nachbarschaft-
streffpunkt Osterkarree, der 
inzwischen als „Sozialraum-
projekt“ weiterbesteht, feiert 
am Mittwoch, 2. Oktober 2024 
sein 10-jähriges Bestehen. Die 
Veranstaltung findet von 14 bis 
17 Uhr in den Räumen der Ge-
sellschaft für Soziale Hilfen in 
Norddeutschland (GSHN) Plön, 
Schillener Straße statt. Für die 
Besucher gibt es ein buntes Pro-
gramm, das vom Sinnes-Memory 
der Kochgruppe über Gehirnjog-
ging bis hin zur Gartenbilder-
show reicht, gemütliches Klönen 

bei Kaffee und Kuchen einge-
schlossen. Das Osterkarree wur-
de 2014 von der Wankendorfer 
Baugenossenschaft als Nachbar-
schaftstreff gegründet und eröff-
net. Seit 2023 wird das Osterkar-
ree als Sozialraumprojekt von der 
GSHN Plön, der Gesellschaft für 
Soziale Hilfen in Norddeutsch-
land sowie der KJSH – Stiftung 
für Kinder-, Jugend- und Soziale 
Hilfen fortgeführt.
Weitere Auskünfte erteilen Mela-
nie Hinz und Silke Meisel (04522 
- 744 23 79) von der GSHN Plön 
(https://gshn.de/
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Warum so früh?

Unfassbar!

Du wirst immer in unseren 
Herzen leben

Christiane Juhl

Jörgen und Familie

Dorfstraße 31, 24306 Bösdorf

* 21. Januar 1969   † 25. August 2024

geb. Stefaniw

Die Beisetzung hat im Familienkreis stattgefunden.

Von guten Mächten treu und still umgeben, 
behütet und getröstet wunderbar,... 

Dietrich Bonhoeffer 
 

Wir vermissen Dich so sehr! 
 

Margot Semlies 
geb. Goerke 

 

* 4. Februar 1956       † 8. September 2024 
 

Peter Semlies 
Monika Semlies und Klaus Hurrle 

Anke Reimer 
Ralf-Erik Foth 

 

Traueranschrift: Semlies, Birkenweg 84b, 24211 Preetz 
 

Die Beisetzung fand im engsten Kreis statt. 
 

Wir bitten anstelle zugedachter Blumen um eine Spende 
an Treuhandstiftung Bürgergesellschaft und Kulturgut 

(Bürgerschloss Bredeneek) 
Förde Sparkasse, IBAN DE97 2105 0170 1003 8890 50, 

Verwendungszweck: Spende Trauerfall Semlies. 

Ein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Ilse Hofmann-Kruth
geb. Andersen

* 12. März 1945      † 9. September 2024

Wir sind sehr traurig.

Manfred, Eugen, Uwe und Enkel

Wir nehmen im engsten Kreise Abschied.

Plön, im September 2024

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

In liebevoller Erinnerung

Marie-Luise Wendt

Kleinkühren

* 24. August 1939   † 18. September 2024

geb. Kallmeyer

Jörg und Michaela
Kirstin und Uwe
mit Gevin und Jessika

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Wir nehmen Abschied von unserem Mitglied

Wolfgang Stegmaier
Er verstarb am 10. September im Alter von 79 Jahren.
Wolfgang war seit 1990 Mitglied im TSV Germania  
Ascheberg. Viele Jahre engagierte er sich als Fußball- 
Schiedsrichter für unseren Verein. Wolfgang war nicht nur ein 
geschätztes Mitglied, sondern auch ein engagierter und sehr 
ehrgeiziger Sportler und Förderer der Germanen.  
Ob beim Fußball oder beim Skat und selbst noch als älterer 
Sportler bei der Seniorensportgruppe hat er immer alles  
gegeben. Mit Wolfgang verliert der TSV Germania  
Ascheberg einen humorvollen Sportsmann, dessen gute Laune 
eine ansteckende Wirkung auf sein Umfeld hatte.  
Der Verein und seine sportlichen Wegbegleiter werden sein 
Wirken für unseren Verein und den Sport in Ehren halten.
Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Der Vorstand
TSV Germania Ascheberg

Traueranzeigen

Traueranzeigen
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32 Arbeit, Weiterbildung, Förderung:

Individuelle Beratung  
bei Frau und Beruf

Wankendorf (t). In Kooperation 
mit Tanja Gill-Weller, der Ko-
ordinatorin des Familienzent-
rums Wankendorf (Kirchtor 18, 
24601 Wankendorf) bietet Lena 
Dost von FRAU & BERUF eine 
individuelle, unabhängige und 
vertrauliche Beratung für Frauen 
immer am ersten Mittwoch ei-
nes Monats an. Der nächste Be-
ratungstag findet am 2. Oktober 
2024 statt. Individuelle Termine 
können für die Zeit zwischen 9 
und 12 Uhr vereinbart werden, 

telefonisch unter  04522-808 
9747 oder per E-Mail an fub@
diakonie-altholstein.de.
Behandelt werden Fragen zu 
Weiterbildungen und Förderun-
gen, Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, drohender Arbeits-
losigkeit, Wiedereinstieg und 
Berufsfindung. Das Angebot ist 
kostenfrei. Träger von Frau und 
Beruf ist die Diakonie Althol-
stein, gefördert durch das Land 
Schleswig-Holstein sowie den 
Europäischen Sozialfonds (ESF+).

Erntedankgottesdienst 
in der Michaeliskirche

Ascheberg (t). Für den Ernte-
dank-Gottesdienst schmücken 
die Landfrauen aus Ascheberg 
und Umgebung die Michaelis-
kirche in Ascheberg. 
Für die Aktion treffen sich alle, 
die mitmachen und helfen wol-
len, am Sonnabend, 5. Okto-
ber um 9 Uhr an der Kirche, 

deren Altarraum mit Erntega-
ben geschmückt werden soll. 
Die gespendeten Lebensmittel 
werden an die Tafel weiterge-
geben. Zum Gottesdienst am 
Sonntag, 6. Oktober tragen die 
Ascheberger Landfrauen um 11 
Uhr die Erntekrone in die Kir-
che. 

Hommage an eine außergewöhnliche Designerin:

Lesung über Leben und Werk 
von Gunhild Liljequist 

Dersau (t). Inga Hamann lädt am 
Mittwoch, 2. Oktober zur Lesung 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Dersau ein. Diesmal ist die Auto-
rin Jeanette Nentwig aus Wielen, 
Gemeinde Wahlstorf mit ihrem 
biographischen Roman „Design 
Ikone“ zu Gast. Die Lesung be-
ginnt um 17 Uhr bei freiem Ein-
tritt - Spenden willkommen. Im 
Mittelpunkt steht die erste VW-
Designerin Gunhild Liljequist 

(1936 - 2022). Jeanette Nent-
wig zeichnete ihren Lebensweg 
nach. Der Roman handelt von 
der Kindheit im zerbombten Ber-
lin, vom Studium der Porzellan-
malerei bis hin zum Design, zum 
Beispiel des „Aubergine Käfers“ 
oder des „Weltmeister Käfers“. 
Das Design des Golf-Cabrio 
„Etienne Aigner „ und das Karo-
Muster der Sitze für den Golf GTI 
stammen ebenfalls von ihr.

Lesegärten für Kinder
Dersau (t). Im Café im 
Grünen auf dem Dersau-
er Redderberg finden am 
19. Oktober die Lesegär-
ten für Kinder von vier bis 
acht Jahren statt. Auf dem 
Programm stehen zwei 
Lesungen, die um 15 und 
um 16 Uhr beginnen. Die 
Lesedauer beträgt rund 25 
Minuten. Der Eintritt ist frei. 
Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter statt. Anmel-
dungen erfolgen telefonisch 
unter  0175 - 734 01 73.
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